Gebrauchs- und Montageanweisung
Einbau-Kaffeevollautomat

Lesen Sie unbedingt die Gebrauchsanweisung vor Aufstellung —
Installation — Inbetriebnahme.
Dadurch schiitzen Sie sich und vermeiden Schaden.
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Ihr Beitrag zum Umweltschutz

Entsorgung der Verpackung

Die Verpackung dient der Handhabung
und schitzt das Gerat vor Transport-
schaden. Die Verpackungsmaterialien
sind nach umweltvertraglichen und ent-
sorgungstechnischen Gesichtspunkten
ausgewahlt und generell recycelbar.

Das Rickfiihren der Verpackung in den
Materialkreislauf spart Rohstoffe. Nut-
zen Sie materialspezifische Wert-
stoffsammlungen und Rickgabemdog-
lichkeiten.

Energie sparen

Sie kénnen mit den folgenden Tipps
Energie und Geld sparen sowie die
Umwelt schonen:

- Betreiben Sie den Kaffeevollautoma-
ten im Eco-Modus (voreingestellt).

- Schalten Sie die Tageszeitanzeige
aus.

- Wahlen Sie eine geringe Helligkeit der
Beleuchtung oder verzichten Sie ganz
auf die Beleuchtung.

- Stellen Sie die Beleuchtung bei aus-
geschaltetem Gerat aus.

- Wabhlen Sie das dunkle Farbschema
fiir das Display.

- Verringern Sie die Helligkeit des Dis-
plays.

- Andern Sie die Einstellungen des Ti-
mers Ausschalten nach auf 20 Minu-
ten. Dann schaltet sich der Kaffeevoll-
automat 20 Minuten nach der letzten
Getrankezubereitung oder der Beri-
hung einer Sensortaste aus. Wenn Sie
die Einstellung fir den Timer Ausschal-
ten nach erhéhen, erhoht sich der
Energieverbrauch des Kaffeevollauto-
maten.

- Durch einige Anderungen der Werk-
einstellungen kann sich der Energie-
verbrauch des Kaffeevollautomaten
erhdhen. Achten Sie insbesondere auf
folgende Meldung im Display: Diese
Einstellung fihrt zu einem erhdhten Ener-
gieverbrauch,

- Wenn Sie den Kaffeevollautomaten
nicht benutzen, schalten Sie das Ge-
rat Giber die Taste Ein-/Aus (D aus.

Entsorgung des Altgerates

Elektro- und Elektronikgerate enthalten
vielfach wertvolle Materialien. Sie ent-
halten auch bestimmte Stoffe, Gemi-
sche und Bauteile, die fir ihre Funktion
und Sicherheit notwendig waren. Im
Hausmiill sowie bei nicht sachgemalier
Behandlung kénnen sie der menschli-
chen Gesundheit und der Umwelt scha-
den. Geben Sie lhr Altgerat deshalb auf
keinen Fall in den Hausmiill.

i

Nutzen Sie stattdessen die offiziellen,
eingerichteten Sammel- und Ricknah-
mestellen zur unentgeltlichen Abgabe
und Verwertung der Elektro- und Elek-
tronikgerate bei Kommune, Handler
oder Miele. Fiir das Loschen etwaiger
personenbezogener Daten auf dem zu
entsorgenden Altgerat sind Sie gesetz-
maRig eigenverantwortlich. Sie sind ge-
setzlich verpflichtet, nicht vom Gerat
fest umschlossene Altbatterien und Alt-
akkumulatoren sowie Lampen, die zer-
storungsfrei entnommen werden kon-
nen, zerstorungsfrei zu entnehmen.
Bringen Sie diese zu einer geeigneten
Sammelstelle, wo sie unentgeltlich ab-
gegeben werden konnen. Bitte sorgen
Sie dafir, dass Ihr Altgeréat bis zum Ab-
transport kindersicher aufbewahrt wird.
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Sicherheitshinweise und Warnungen

Dieser Kaffeevollautomat entspricht den vorgeschriebenen Sicher-
heitsbestimmungen. Ein unsachgemal3er Gebrauch kann jedoch zu
Schaden an Personen und Sachen fihren.

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung aufmerksam durch, bevor Sie
den Kaffeevollautomaten in Betrieb nehmen. Sie enthalt wichtige
Hinweise flr den Einbau, die Sicherheit, den Gebrauch und die
Wartung. Dadurch schitzen Sie sich und verhindern Schaden am
Kaffeevollautomaten.

Entsprechend der Norm IEC 60335-1 weist Miele ausdricklich
darauf hin, das Kapitel zur Installation des Kaffeevollautomaten so-
wie die Sicherheitshinweise und Warnungen unbedingt zu lesen
und zu befolgen.

Miele kann nicht fiir Schaden verantwortlich gemacht werden, die
infolge von Nichtbeachtung dieser Hinweise verursacht werden.

Bewahren Sie die Gebrauchsanweisung auf, und geben Sie sie an
einen eventuellen Nachbesitzer weiter.



Sicherheitshinweise und Warnungen

BestimmungsgemafRe Verwendung

P Dieser Kaffeevollautomat ist flir die Verwendung im privaten Haus-
halt bestimmt.

P Der Kaffeevollautomat ist nicht fir die Verwendung im AuRenbe-
reich bestimmt.

P Der Kaffeevollautomat darf ausschlieRlich unter 2.000 m Hohen-
lage verwendet werden.

P Verwenden Sie den Kaffeevollautomaten ausschlieBlich im haus-
haltsiiblichen Rahmen, um Getranke wie Espresso, Cappuccino, Lat-
te macchiato, Tee u. A. zuzubereiten. Alle anderen Anwendungsarten
sind unzuIaSS|g

P> Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensorischen oder geisti-
gen Fahigkeiten oder ihrer Unerfahrenheit oder Unkenntnis nicht in
der Lage sind, den Kaffeevollautomaten sicher zu bedienen, miissen
bei der Bedienung beaufsichtigt werden.

Diese Personen dirfen den Kaffeevollautomaten nur ohne Aufsicht
bedienen, wenn ihnen das Gerat so erklart wurde, dass sie es sicher
bedienen kénnen. Sie missen mogliche Gefahren einer falschen Be-
dienung erkennen und verstehen kénnen.



Sicherheitshinweise und Warnungen

Kinder im Haushalt

/N Verbrennungs- und Verbriihungsgefahr an den Auslaufen.

Die Haut von Kindern reagiert empfindlicher auf hohe Temperatu-
ren als die von Erwachsenen.

Hindern Sie Kinder daran, heil3e Teile des Kaffeevollautomaten zu
berlihren oder Korperteile unter die Auslaufe zu halten.

P Stellen Sie den Kaffeevollautomaten auRRerhalb der Reichweite von
Kindern auf.

P> Kinder unter 8 Jahren missen vom Kaffeevollautomaten ferngehal-
ten werden, es sei denn, sie werden standig beaufsichtigt.

P> Kinder ab 8 Jahren dirfen den Kaffeevollautomaten nur ohne Auf-
sicht bedienen, wenn ihnen das Gerat so erklart wurde, dass sie es
sicher bedienen kdnnen.

Kinder ab 8 Jahren miussen mogliche Gefahren einer falschen Bedie-
nung erkennen konnen.

P Beaufsichtigen Sie Kinder, die sich in der Ndhe des Kaffeevollauto-
maten aufhalten. Lassen Sie Kinder nicht mit dem Gerat spielen.

P Kinder diirfen den Kaffeevollautomaten nicht reinigen, es sei denn,
sie sind 8 Jahre oder alter und werden beaufsichtigt.

P Bedenken Sie, dass Espresso und Kaffee keine Kindergetranke
sind.

P> Erstickungsgefahr. Kinder kdnnen sich beim Spielen in Verpa-
ckungsmaterial (z. B. Folien) einwickeln oder sich das Verpackungs-
material Uber den Kopf ziehen und ersticken. Halten Sie Verpa-
ckungsmaterial von Kindern fern.



Sicherheitshinweise und Warnungen

Technische Sicherheit

P> Installationsarbeiten oder Reparaturen dirfen nur durch von Miele
autorisierten Fachkraften durchgefiihrt werden. Durch unsachgema-
Re Installationsarbeiten oder Reparaturen konnen erhebliche Gefah-
ren fir den Benutzer entstehen.

P Beschadigungen am Kaffeevollautomaten kénnen |hre Sicherheit

gefahrden. Kontrollieren Sie das Gerat auf sichtbare Schaden, bevor
Sie es einbauen. Nehmen Sie niemals ein beschadigtes Gerat in Be-
trieb.

P> Vergleichen Sie vor dem AnschlieBen des Kaffeevollautomaten un-
bedingt die Anschlussdaten (Spannung und Frequenz) auf dem Ty-
penschild mit denen des Elektronetzes.

Diese Daten muissen unbedingt Gbereinstimmen, damit keine Scha-
den am Gerat auftreten. Fragen Sie im Zweifelsfall eine Elektrofach-
kraft.

P Die elektrische Sicherheit des Kaffeevollautomaten ist nur dann
gewahrleistet, wenn er an ein vorschriftsmaRig installiertes Schutzlei-
tersystem angeschlossen wird. Diese grundlegende Sicherheitsvor-
aussetzung muss vorhanden sein. Lassen Sie im Zweifelsfall die Elek-
troinstallation durch eine Elektrofachkraft prifen.

P Der zeitweise oder dauerhafte Betrieb an einer autarken oder nicht
netzsynchronen Energieversorgungsanlage (wie z. B. Inselnetze,
Back-up-Systeme) ist moglich. Voraussetzung fiir den Betrieb ist,
dass die Energieversorgungsanlage die Vorgaben der EN 50160 oder
vergleichbar einhalt.

Die in der Hausinstallation und in diesem Miele Produkt vorgesehe-
nen SchutzmaRnahmen missen auch im Inselbetrieb oder im nicht
netzsynchronen Betrieb in ihrer Funktion und Arbeitsweise sicherge-
stellt sein oder durch gleichwertige MalBnahmen in der Installation
ersetzt werden. Wie beispielsweise in der aktuellen Veroffentlichung
der VDE-AR-E 2510-2 beschrieben.

P> SchlieRen Sie den Kaffeevollautomaten nicht tiber eine Mehrfach-
steckdose oder Verlangerungskabel an das Elektronetz an. Diese ge-
wahren nicht die notige Sicherheit des Gerates (Brandgefahr).

P Der Kaffeevollautomat darf nicht an nichtstationaren Einsatzorten
(z. B. Schiffen) betrieben werden.

P> Benutzen Sie den Kaffeevollautomaten nur im eingebauten Zu-
stand, damit die sichere Funktion gewahrleistet ist.
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Sicherheitshinweise und Warnungen

P> Bei einem Kombinationseinbau ist es sehr wichtig, dass der Kaf-
feevollautomat nach unten hin durch einen geschlossenen Zwischen-
boden abgegrenzt ist (auRer bei der Kombination mit einer Gourmet-
Warmeschublade oder Einbau-Vakuumierschublade).

P Benutzen Sie den Kaffeevollautomaten ausschlieRlich bei Umge-
bungstemperaturen zwischen +16 °C und +38 °C.

P Eine Mindesteinbauhohe von 850 mm ist einzuhalten.

P Dieser Kaffeevollautomaten darf nicht hinter einer geschlossenen
Mobelfront eingebaut werden. Hinter der geschlossenen Mdbelfront
stauen sich Warme und Feuchtigkeit. Dadurch kénnen das Gerat
und/oder der Mébelumbau beschidigt werden.

P> Bei Reparaturen muss der Kaffeevollautomat vom Elektronetz ge-

trennt sein.

Der Kaffeevollautomat ist nur dann vom Elektronetz getrennt, wenn

- die Sicherungen der Elektroinstallation ausgeschaltet sind.

- die Schraubsicherungen der Elektroinstallation vollstandig heraus-
geschraubt sind.

- die Netzanschlussleitung vom Elektronetz getrennt ist.
Ziehen Sie ausschliel3lich am Netzstecker, nicht an der Netzan-
schlussleitung.

P> Garantieanspriiche gehen verloren, wenn der Kaffeevollautomat
nicht von einem von Miele autorisierten Kundendienst repariert wird.

» Offnen Sie niemals das Gehause des Kaffeevollautomaten. Das
Berlihren spannungsfiihrender Anschliisse sowie das Verandern des
elektrischen und mechanischen Aufbaus gefahrden Sie und flihren
moglicherweise zu Funktionsstorungen des Kaffeevollautomaten.

L



Sicherheitshinweise und Warnungen

Sachgemafler Gebrauch

/N Verbrennungs- und Verbriihungsgefahr an den Auslaufen.
Die austretenden Flissigkeiten und der Dampf sind sehr heil3.
Halten Sie keine Korperteile unter die Auslaufe, wenn heil3e Flis-
sigkeiten oder Dampf austreten.

Berlhren Sie keine heiRen Teile.

Die Dusen konnen heilRe Flissigkeit oder Dampf verspritzen. Ach-
ten Sie deshalb darauf, dass der Zentralauslauf sauber ist und kor-
rekt montiert wird.

Entfernen Sie Gefalie, die auf dem Abtropfblech in der Geratetir
stehen, bevor Sie die Geratetlr 6ffnen.

Auch das Wasser in der Abtropfschale kann sehr heil} sein. Leeren
Sie die Abtropfschale vorsichtig.

/N Verletzungsgefahr der Augen!

Niemals direkt oder mit optischen Instrumenten (Lupe oder Ahnli-
chem) in die Beleuchtung sehen.

P> Beachten Sie Folgendes zum verwendeten Wasser:

- Die Wasserqualitat muss der Trinkwasserverordnung des jeweili-
gen Landes entsprechen, in dem der Kaffeevollautomat betrieben
wird.

- Flllen Sie ausschliel3lich kaltes und frisches Trinkwasser in den
Wassertank. Warmes oder heil3es Wasser oder andere Flussigkei-
ten konnen den Kaffeevollautomaten beschadigen.

- Wechseln Sie das Wasser taglich, um Keimbildung vorzubeugen.

- Verwenden Sie kein Wasser, das mit Kohlensaure versetzt ist.

P> Fullen Sie ausschlieRlich gerostete Kaffeebohnen in die Bohnenbe-
halter. Fullen Sie keine mit Zusatzstoffen behandelten Kaffeebohnen
oder gemahlenen Kaffee in die Bohnenbehalter.

P> Fullen Sie keine Flissigkeiten in die Bohnenbehilter.

P Verwenden Sie keinen Rohkaffee (griine, ungerdstete Kaffeeboh-
nen) oder Kaffeemischungen, die Rohkaffee enthalten. Rohkaffeeboh-
nen sind sehr hart und enthalten noch eine Restfeuchtigkeit. Das
Mahlwerk des Kaffeevollautomaten kann bereits beim ersten Mahlen
beschadigt werden.
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Sicherheitshinweise und Warnungen

P> Fillen Sie keine mit Zucker, Karamell o. . vorbehandelten Kaffee-
bohnen sowie zuckerhaltige Flissigkeiten in den Kaffeevollautoma-
ten. Zucker zerstort das Gerat.

P Verwenden Sie ausschlielich Milch ohne Zuséatze. Die meisten
zuckerhaltigen Zusatze verkleben die Milchleitung.

P Wenn Sie tierische Milch verwenden, nehmen Sie ausschlieBlich
pasteurisierte Milch.

P Wenn Sie Teegetranke zubereiten, beachten Sie die Hinweise der
Lebensmittelhersteller.

P> Halten Sie keine brennenden Alkoholgemische unter den Zen-
tralauslauf. Die Kunststoffteile des Kaffeevollautomaten konnen da-
durch Feuer fangen und schmelzen.

P Hangen Sie sich nicht an die ge6ffnete Geratetur oder belasten Sie
sie nicht mit Gegenstanden, um die Scharniere des Kaffeevollauto-
mat nicht zu beschadigen.

P> Reinigen Sie keine Gegenstdande mit Hilfe des Kaffeevollautoma-
ten.

P> Stellen Sie sicher, dass der Kaffeevollautomat nicht in Kontakt mit
Handdesinfektionsgel und Sonnenschutzmittel/Sonnencremes
kommt, da diese Mittel die Oberflachen beschadigen.

Zubehor und Ersatzteile

P Nur bei Originalersatzteilen gewahrleistet Miele, dass sie die Si-
cherheitsanforderungen erfillen. Defekte Bauteile diirfen nur gegen
Miele Originalersatzteile ausgetauscht werden.

P Verwenden Sie ausschlieRlich Miele Originalzubehor. Wenn andere
Teile verwendet werden, gehen Anspriiche aus Garantie, Gewahrleis-
tung und/oder Produkthaftung verloren.

P> Miele gibt Ihnen eine bis zu 15-jahrige, mindestens aber 10-jahrige
Liefergarantie fir funktionserhaltende Ersatzteile nach Serienauslauf
Ihres Kaffeevollautomaten.
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Sicherheitshinweise und Warnungen

Reinigung und Pflege

P Reinigen Sie den Kaffeevollautomaten und den Milchbehélter tag-
lich, insbesondere vor dem ersten Gebrauch.

P Achten Sie darauf, dass Sie die milchfiihrenden Teile sorgfaltig und
regelmallig reinigen. Milch enthalt von Natur aus Keime, die sich bei
ungenligender Reinigung stark vermehren.

P> Entkalken Sie den Kaffeevollautomaten regelméaRig je nach Was-
serharte. Entkalken Sie das Gerat haufiger, wenn Sie sehr kalkhaltiges
Wasser verwenden. Miele haftet nicht flir Schaden, die durch man-
gelndes Entkalken, falsche Entkalkungsmittel oder ungeeignete Kon-
zentrationen entstehen.

P> Entfetten Sie die Briiheinheit regelméaRig mit den Reinigungstablet-
ten. Je nach Fettgehalt der verwendeten Kaffeesorte kann die Briih-
einheit schneller verstopfen.

P Verwenden Sie keinen Dampfreiniger zur Reinigung. Der Dampf
kann an spannungsfiihrende Teile gelangen und einen Kurzschluss
verursachen.

P Der Espresso-/Kaffeesatz gehort in den Biomiill oder auf den Kom-
post, nicht in den Ausguss eines Spulbeckens. Der Abfluss kann da-
durch verstopfen.

Fiir Gerate mit Edelstahlflachen gilt:

P> Kleben Sie keine Haftnotizen, Klebeband oder andere Klebemittel
auf die Edelstahlflachen. Die Beschichtung der Edelstahlflachen wird
durch Klebemittel beschadigt und verliert ihre schitzende Wirkung
vor Verschmutzungen.

P Die Beschichtung der Edelstahlflachen ist kratzempfindlich. Selbst
Magneten kdnnen Kratzer hervorrufen.

P> Edelstahloberflachen sind kratzempfindlich und kénnen leicht, z. B.
durch Magnete, beschadigt werden.

14



Geratebeschreibung

AuRenansicht

(@ Taste Ein/Aus ©

(2 Bedienblende

® Turgriff

@ hohenverstellbarer Zentralauslauf mit Beleuchtung
(® Abtropfblech

(® Milchbehélter
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Geratebeschreibung

Innenansicht

LW

(® Bohnenbehilter

@ Milchventil

(® hohenverstellbarer Zentralauslauf mit Beleuchtung
(® Mabhlgradverstellung

(® Bohnenbehilter

(® Liifterauslass

(@ Wassertank
Abtropfschale mit Deckel
(® Briiheinheit

Satzbehalter

@) Pflegegefal

@2 Tropfschale
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Geratebeschreibung

Der Milchbehalter

@ Deckel

(@ Milchansaugrohr
(3 Sensorstab

@ Glasbehalter

M

Zentralauslauf mit Tassenrand-
sensor

Der Zentralauslauf mit Tassenrandsen-
sor verfligt Uber eine automatische Aus-
laufverstellung. Durch diese Auslaufver-
stellung fahrt der Zentralauslauf zu Be-
ginn der Zubereitung eines Getranks au-
tomatisch nach unten und stoppt durch
den Tassenrandsensor auf der optima-
len Hohe der verwendeten Tassen oder
Glaser.

Sie konnen den Zentralauslauf mit Tas-
senrandsensor nicht manuell verstel-

len.

Ist der Kaffeevollautomat ausgeschaltet,
befindet sich der Zentralauslauf in einer
mittleren Position.

Wenn Pflegeprogramme ausgefiihrt
werden, fahrt der Zentralauslauf auf die
Hohe des PflegegefaRes oder in eine
niedrige Pflegeposition.

Achten Sie darauf, dass sich der Zen-
tralauslauf in der oberen oder mittle-
ren Position befindet, bevor Sie die
Tur offnen.
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Bedien- und Anzeigeelemente

S [V
1

UL R L LRV EERRTNT /\i OK Ox ) [

®eo0o O

@ Taste Ein/Aus (D

Kaffeevollautomat ein- und ausschal-

ten

(2 Getranketasten
Getranke zubereiten

(3 Display
Informationen zur aktuellen Aktion
oder zum Status anzeigen

(@) Sensortaste

— Weitere Getranke zubereiten z. B.

Ristretto, Cappuccino italiano
— Kaffee- oder Teekanne zubereiten
— Menii Einstellungen ™
(® Sensortaste Profic @
Profile erstellen und verwalten

(® Sensortaste Pflege ©
Pflegeprogramme, z. B. Entkalken

@ Sensortaste Parameter O3
Einstellungen zur Getréankezuberei-
tung anzeigen oder andern
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©) ®

©e 6

Sensortaste OK
Displaymeldungen bestatigen und
Einstellungen speichern

(® Navigationsbereich mit Pfeiltas-
ten AV
in Auswabhllisten blattern, eine Aus-
wahl markieren oder Werte andern

Sensortaste ,,Zuriick” O
in das nachsthohere Ment zuriick-
springen und ungewollte Aktionen ab-
brechen

@) Sensortaste ,,2 Portionen® (7
2 Portionen eines Getranks auf ein-
mal zubereiten

@ Sensortaste ,,DoubleShot“ ©?
fur ein besonders kréaftiges, aromati-
sches Kaffeegetrank die doppelte
Menge Kaffeepulver mit gleichblei-
bender Wassermenge zubereiten

@ Optische Schnittstelle
(nur fur den Miele Kundendienst)



Bedien- und Anzeigeelemente

Symbole im Display

Zusatzlich zum Text konnen folgende Symbole erscheinen:

Symbol

Erklarung

Das Symbol kennzeichnet das Menii ,Einstellungen und
den Menlpunkt ,,Sprache®.

3

Das Symbol kennzeichnet Informationen und Hinweise zur
Bedienung. Bestatigen Sie die Meldungen mit OK.

Das Symbol wird angezeigt, wenn die Inbetriebnahmesperre
eingeschaltet ist. Die Bedienung ist gesperrt.

Das Symbol plus die gewiinschte Einschaltzeit wird 23:59
Stunden vorher im Display angezeigt, wenn der Timer Ein-
schalten um und die Tageszeitanzeige aktiviert sind.

Der Kurzzeitwecker TeaTimer wurde gestartet (siehe Kapitel
,TeaTimer“). Die verbleibende Ziehzeit wird neben dem Sym-
bol angezeigt.

Das Symbol wird wahrend der Entkalkung angezeigt.
AulRerdem befindet sich das Symbol auf dem Wassertank:
Bis zu dieser Markierung Wasser einfillen.

Das Symbol wird wahrend des Pflegeprogrammes Milchleitung
reinigen angezeigt.

(Das Symbol befindet sich auch auf dem Wassertank: Bis zu
dieser Markierung Wasser einfiillen.)

Wenn Miele@home fiir den Kaffeevollautomaten aktiviert
ist, wird die WLAN-Verbindung mit diesen Symbolen ange-
zeigt. Dabei zeigen die Symbole die Starke der WLAN-Ver-
bindung in Abstufungen von stark bis nicht verbunden an.

,MobileStart wird angezeigt, wenn Miele@home fir den
Kaffeevollautomaten eingerichtet und MobileStart eingeschal-
tetist.
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Bedien- und Anzeigeelemente

Symbole der Getranketasten

(u®wg@gogoa
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Espresso
Kaffee

Kaffee lang
Cappuccino
Latte macchiato
Café Latte
HeilRe Milch
Milchschaum

Teewasser



Bedienprinzip

Sensortasten

Sie bedienen den Kaffeevollautomaten,
indem Sie die Sensortasten mit dem
Finger berihren.

Bei jeder Tastenberiihrung ertont ein
akustisches Signal. Sie kdnnen die
Lautstarke der Tastentone anpassen
oder die Tastentdne ausschalten (siehe
Kapitel ,,Einstellungen®, Abschnitt
,Lautstarke).

Getrankemenii

Sie befinden sich im Getrankemend,
wenn im Display Getrank wahlen er-
scheint.

Getrank wahlen

Weitere Getranke finden Sie im Menu
Weitere (Sensortaste [T7).

Navigationsbereich

Wenn Sie einen Menlpunkt auswahlen
mochten, berliihren Sie die Pfeiltasten A
und V, bis der gewiinschte MenUlpunkt
hell unterlegt ist.

V [TTIIIIRNNRNEERRENNLIIT] VAN

Um schneller zu blattern, streichen Sie
im Bereich zwischen den Pfeilen nach
rechts oder links.

Sobald ein Wert, ein Hinweis oder eine
Einstellung erscheint, die Sie bestatigen
konnen, leuchtet die Sensortaste OK
orange.

Um die Auswahl zu bestatigen, beriihren
Sie die Sensortaste OK.

Ein Menli aufrufen und in einem
Menii navigieren
Um ein Menu aufzurufen, beriihren Sie

die entsprechende Sensortaste, z. B.
Sensortaste [T

Rist

Cappuccino Italiano

In dem jeweiligen Meni kénnen Sie Ak-
tionen starten oder Einstellungen &n-
dern. Ein Balken rechts im Display zeigt
an, dass weitere Optionen oder weiterer
Text folgen.

In einer Auswahlliste erkennen Sie an
dem Haken v, welche Einstellung aktu-
ell ausgewahlt ist.

Ein Menli verlassen oder Aktion
abbrechen

Um das aktuelle Men zu verlassen, be-
rihren Sie die Sensortaste <D.

Oder Sie beriihren die orange leuchten-
de Sensortaste erneut, um zum Getran-
kemenu zuriickzukehren.
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Bedienprinzip

Namen eingeben

Sie geben Buchstaben und Zahlen tiber
den Navigationsbereich ein. GroR- und
Kleinschreibung kénnen Sie ebenfalls
auswahlen.

Tipp: Wahlen Sie kurze, pragnante Na-
men.

NEITE

Z_acizv/ [IBCDEF

- Um ein Zeichen einzugeben, markie-
ren Sie ein Zeichen und bestatigen die
Auswahl mit OK.

- Zum Loschen eines Zeichens beriih-
ren Sie die Sensortaste D.

- Sie speichern den Namen, indem Sie
den Haken Vv auswihlen und mit OK
bestatigen.
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Miele@home

Ihr Kaffeevollautomat ist mit einem in-
tegrierten WLAN-Modul ausgestattet.

Stellen Sie sicher, dass am Aufstel-
lungsort Ihres Kaffeevollautomaten
das Signal lhres WLAN-Netzwerkes
mit ausreichender Signalstarke vorhan-
den ist.

Fir die Nutzung bendtigen Sie:

- ein WLAN-Netzwerk

- die Miele App

- ein Benutzerkonto bei Miele (das Be-

nutzerkonto kdnnen Sie Uber die
Miele App erstellen)

Die Miele App leitet Sie bei der Verbin-
dung zwischen dem Kaffeevollautoma-
ten und dem heimischen WLAN-Netz-
werk.

Nachdem Sie den Kaffeevollautomaten
in lhr WLAN-Netzwerk eingebunden ha-
ben, kdnnen Sie mit der Miele App bei-
spielsweise folgende Aktionen durch-
fuhren:

- Softwareupdates installieren

- Informationen Uber den Betriebszu-
stand lhres Kaffeevollautomaten abru-
fen

- Einstellungen lhres Kaffeevollautoma-
ten verandern

- lhren Kaffeevollautomaten fernbedie-
nen

Durch das Einbinden des Kaffeevollau-
tomaten in Thr WLAN-Netzwerk erhoht
sich der Energieverbrauch, auch wenn
der Kaffeevollautomat ausgeschaltet
ist.

Verfiigbarkeit WLAN-Verbin-
dung

Die WLAN-Verbindung teilt sich einen
Frequenzbereich mit anderen Geraten
(z. B. Mikrowellen, ferngesteuerten
Spielzeugen). Dadurch kénnen zeitweili-
ge oder vollstandige Verbindungsstorun-
gen auftreten. Eine standige Verfligbar-
keit der angebotenen Funktionen kann
deshalb nicht gewahrleistet werden.

Verfligbarkeit Miele@home

Die Nutzung der Miele App hangt von
der Verflgbarkeit des Miele@home
Services in |hrem Land ab.

Der Service von Miele@home ist nicht
in jedem Land verfiigbar.

Informationen zur Verfiigbarkeit erhalten
Sie Uber die Internetseite
www.miele.com.

Miele App

Die Miele App konnen Sie kostenlos aus
dem Apple App Store” oder dem Google
Play Store™ herunterladen.

II
Laden im
’ AppStore E

APP ERHALTLICH BEI
P> Google Play E
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Erste Inbetriebnahme

Vor dem ersten Gebrauch

m SchlieRen Sie den Kaffeevollautoma-
ten an das Elektronetz an.

m Bauen Sie den Kaffeevollautomaten
ein.

m Entfernen Sie eventuell vorhandene
Hinweiszettel.

m Entfernen Sie die Schutzfolie vom Ab-
tropfblech.

m Reinigen Sie den Wassertank, die
Bohnenbehilter und den Zentralaus-
lauf.

m Entnehmen Sie den Wassertank und
flllen Sie frisches, kaltes Wasser ein.
Beachten Sie die Markierung ,,max.”
und setzen Sie den Wassertank wie-
der ein (siehe Kapitel ,Wassertank
fullen®).

m Entnehmen Sie die Bohnenbehalter
und fillen Sie gerostete Kaffeebohnen
ein.

Das erste Mal einschalten
m Beriihren Sie die Taste Ein/Aus .

Displaysprache auswahlen

m Wahlen Sie die gewiinschte Display-
sprache.

Gegebenenfalls wird auch |hr Standort
abgefragt.

Die Auswahl des Standorts bestimmt
z. B. die Tageszeitanzeige, 12- oder 24-
Stundenformat, oder die Darstellung
von Einheiten.

Vernetzung einrichten (Miele@home)

Um Softwareupdates zu bekommen und
den Kaffeevollautomaten tber die Miele
App auf Threm Mobilgerat zu bedienen,
konnen Sie |hren Kaffeevollautomaten
mit lhrem heimischen WLAN-Netzwerk
verbinden.

Waéhrend der Inbetriebnahme erscheint
im Display ,,Miele@home" einrichten.

Tipp: Sie kénnen Miele@home auch zu
einem spateren Zeitpunkt, z. B. mithilfe
des QR-Codes an der Innenseite der
Geréatetdr, einrichten (siehe Kapitel
"Scan & Connect einrichten"). Wahlen
Sie dann Uberspringen.

m Prifen Sie, ob das Signal Ihres
WLAN-Netzwerkes am Aufstellort
des Kaffeevollautomaten mit ausrei-
chender Signalstarke vorhanden ist.

m Berihren Sie Weiter.

m Wahlen Sie die gewlinschte Verbin-
dungsmethode.

m Befolgen Sie die Anweisungen im Dis-
play des Kaffeevollautomaten und in
der Miele App.

Im Display erscheint Yerbindung erfolg-
reich hergestellt.

Neue Software fir Ihren Kaffeevollauto-
maten wird nach dem nachsten Ein-
schalten per RemoteUpdate herunter-
geladen, insofern diese zur Verfiigung
steht. Sie werden in diesem Fall be-
nachrichtigt, dass Sie die neue Software
installieren kénnen (siehe Kapitel ,,Re-
moteUpdate®).
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Durch die Vernetzung erhoht sich der
Energieverbrauch des Kaffeevollauto-
maten.

® Um mit der Inbetriebnahme fortzu-
fahren, beriihren Sie OK.




Erste Inbetriebnahme

Datum einstellen
m Stellen Sie das aktuelle Datum ein.
B Bestatigen Sie mit OK.

Tageszeit einstellen
m Stellen Sie die aktuelle Tageszeit ein.
m Bestatigen Sie mit OK.

m Wahlen Sie den gewiinschten Perfor-
mance-Modus.

m Bestatigen Sie mit OK.

Wenn Sie einen anderen Performance-
Modus als den Eco-Modus wahlen, er-
hoht sich der Energieverbrauch des
Kaffeevollautomaten.

Wenn der Kaffeevollautomat mit ei-
nem WLAN-Netzwerk verbunden und
in der Miele App angemeldet ist, wird
die Uhrzeit anhand der Standortein-
stellung in der Miele App synchroni-
siert.

Wasserharte einstellen

Die zustandige Wasserversorgung
kann lhnen Auskunft Giber die ortliche
Wasserharte geben.

Weitere Informationen zur Wasserhér-
te finden Sie im Kapitel ,,Einstellun-
gen, Abschnitt ,Wasserharte®,

B Geben Sie lhre ortliche Wasserharte
(in °dH) ein und bestatigen Sie
mit OK.

Performance-Modus wahlen

Sie kénnen entsprechend lhrer Kaffee-
vorlieben den passenden Performance-
Modus wahlen (siehe Kapitel , Einstel-
lungen®, Abschnitt ,,Performance-Mo-
dus“):

- Eco-Modus: Dieser Modus ver-

braucht am wenigsten Energie (vor-
eingestellt).

- Barista-Modus: Dieser Modus ist fir
den perfekten Kaffeegenuss optimiert.

- Latte-Modus: In diesem Modus kon-
nen Getranke mit Milch deutlich
schneller zubereitet werden.

Damit ist die Inbetriebnahme erfolgreich
abgeschlossen.

Schiitten Sie die ersten 2 Kaffeege-
tranke beim ersten Betrieb weg, da-
mit alle Kaffeereste von der Werkkon-
trolle aus dem Briihsystem entfernt
sind.
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Bohnenbehalter flillen

Sie kénnen Kaffee oder Espresso aus
ganzen gerosteten Kaffeebohnen zube-
reiten, die der Kaffeevollautomat fir je-
de Portion frisch mahlt. Dafir fillen Sie
die Kaffeebohnen in die Bohnenbehal-
ter.

& Beschadigungsgefahr des Mahl-
werks durch unsachgemafe Benut-
zung.

Wenn Ungeeignetes wie Flissigkei-
ten, gemahlener Kaffee oder vorbe-
handelte Kaffeebohnen mit Zucker,
Karamell oder Ahnlichem in den Boh-
nenbehalter gefillt werden, wird der
Kaffeevollautomat beschadigt.

Auch Rohkaffee (griine, ungerdstete
Kaffeebohnen) oder Kaffeemischun-
gen, die Rohkaffee enthalten, konnen
das Mahlwerk beschadigen. Rohkaf-
feebohnen sind sehr hart und enthal-
ten noch eine Restfeuchte. Das
Mahlwerk des Kaffeevollautomaten
kann bereits beim ersten Mahlen be-
schadigt werden.

Fillen Sie ausschliel3lich gerostete
Kaffeebohnen in die Bohnenbehalter.

Der Kaffeevollautomat hat 2 Bohnenbe-
halterschubladen oben links und rechts.

Die Kaffeebohnen aus allen 3 Bohnen-
behaltern werden vermischt gemahlen.

m Offnen Sie die Geratetiir.
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m Ziehen Sie die Bohnenbehilter he-
raus.

m Nehmen Sie jeweils den Deckel ab

und fillen Sie die Kaffeebohnen in die
Bohnenbehalter.

m VerschlieBen Sie die Bohnenbehélter

mit den Deckeln.

B Schieben Sie die Bohnenbehilter-

schubladen vollstandig in den Kaffee-
vollautomaten.

m SchlieRen Sie die Geratetiir.




Wassertank filillen

& Gesundheitsgefahrdung durch
verkeimtes Wasser.

Wasser, das langer im Wassertank
steht, kann verkeimen und lhre Ge-
sundheit gefahrden.

Wechseln Sie taglich das Wasser im
Wassertank.

& Beschadigungsgefahr durch un-
sachgemalle Benutzung.
Ungeeignete Flissigkeiten wie heil3es
oder warmes Wasser sowie andere
Flissigkeiten konnen den Kaffeevoll-
automaten beschadigen.

Mit Kohlensaure versetztes Wasser
verkalkt den Kaffeevollautomaten zu
stark.

Fillen Sie ausschlief3lich frisches, kal-
tes Trinkwasser in den Wassertank.

m Offnen Sie die Gerstetir.

B Ziehen Sie den Wassertank nach vorn
heraus.

m Fillen Sie kaltes, frisches Trinkwasser
bis zur Markierung max. in den Was-
sertank.

B Schieben Sie den Wassertank in das
Gerat.

m SchlieBen Sie die Geratetdr.
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Ein- und Ausschalten

Kaffeevollautomaten
einschalten

m Beriihren Sie die Taste Ein/Aus (.
Der Kaffeevollautomat heizt auf und

spllt die Leitungen. Aus dem Zen-
tralauslauf lauft heilles Wasser.

Nun kénnen Sie Getranke zubereiten.

Wenn der Kaffeevollautomat bereits
Betriebstemperatur hat, werden die
Leitungen beim Einschalten nicht ge-
spult.

Kaffeevollautomaten
ausschalten

m Beriihren Sie die Taste Ein/Aus Q.

Wenn ein Getrank zubereitet wurde,

spllt der Kaffeevollautomat die Leitun-

gen vor dem Ausschalten.

Bei der Getrankezubereitung oder bei
im Kaffeevollautomaten. Der Lifter im

Gerat lauft nach der Getrankezuberei-

entfeuchtet ist. Sie horen ein entspre-
chendes Gerausch.

Pflegeprozessen entsteht Feuchtigkeit

tung oder auch nach dem Ausschalten
weiter, bis der Innenraum ausreichend

28

Langere Abwesenheit
vorbereiten

Wenn Sie den Kaffeevollautomaten lan-
ger als drei Tage nicht benutzen, z. B.
wahrend des Urlaubs, beachten Sie Fol-
gendes:

m Leeren Sie die Abtropfschale, den
Satzbehalter und den Wassertank.

B Reinigen Sie alle Teile griindlich, auch
die Briiheinheit und den Innenraum.

m Schalten Sie den Kaffeevollautomaten
aus.



Getranke zubereiten

& Verbrennungs- und Verbriihungs-
gefahr an den Auslaufen.

Die austretenden Flissigkeiten und
der Dampf sind sehr heifd und kénnen
Verbriihungen verursachen.

Halten Sie keine Korperteile unter die
Auslaufe, wenn heifSe Flissigkeiten
oder Dampf austreten.

Berlihren Sie keine heil3en Teile.

Kaffee

Kaffeegetranke im Detail

Sie kdnnen mit dem Kaffeevollautoma-
ten folgende Kaffeespezialitdten zube-
reiten:

- Ristretto ist ein konzentrierter, krafti-
ger Espresso. Die gleiche Menge Kaf-
feepulver wie bei einem Espresso wird
mit sehr wenig Wasser zubereitet.

Espresso ist ein starker, aromatischer
Kaffee mit einer dichten, haselnuss-
braunen Schaumschicht — der Crema.
Fiir Espressozubereitungen empfehlen
wir Kaffeebohnen mit Espressoros-
tung zu verwenden.

Kaffee unterscheidet sich vom Es-
presso durch die héhere Wassermen-
ge und eine andere Réstung der Kaf-
feebohnen.

Fir Kaffeezubereitungen empfehlen
wir Kaffeebohnen mit der entspre-
chenden Rostung zu verwenden.

Kaffee lang ist ein Kaffee mit deutlich
mehr Wasser.

Long black wird aus HeiRwasser und
zwei Portionen Espresso zubereitet.

- Caffé Americano besteht aus Espres-
so und Heilwasser. Zuerst wird der
Espresso zubereitet, danach wird
HeilRwasser in die Tasse gefillt.

Cappuccino besteht aus etwa 2 Drit-
teln Milchschaum und 1 Drittel Es-
presso.

Latte macchiato besteht aus je 1 Drit-
tel heilRer Milch, Milchschaum und Es-
presso.

Caffe Latte wird aus Espresso und
heiRer Milch zubereitet.

Cappuccino Italiano hat die gleichen
Anteile Milchschaum und Espresso
wie ein Cappuccino. Allerdings wird
der Espresso zuerst und danach der
Milchschaum zubereitet.

Espresso macchiato ist ein Espresso
mit einer kleinen Milchschaumhaube.

Flat white ist eine besondere Variante
des Cappuccinos: Eine deutlich hohe-
re Espresso- als Milchschaummenge
sorgt fir ein intensives Kaffeearoma.

Café au lait ist eine franzosische Kaf-
feespezialitat aus Kaffee und Milch-
schaum. Café au lait wird Gblicherwei-
se in einer Schale serviert.

Auerdem kénnen Sie Heif3e Milch und

Milchschaum zubereiten.
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Getranke zubereiten

Milch und alternative Milchprodukte

Zuckerhaltige Zusatze in Kuhmilch
oder alternativen Milchprodukten auf
pflanzlicher Basis, z. B. Sojadrinks,
konnen die Milchleitung und die
milchfihrenden Teile verkleben.
Ruckstande aus ungeeigneten Flis-
sigkeiten kdnnen die einwandfreie
Zubereitung beeintrachtigen.
Verwenden Sie ausschlief3lich Milch
ohne Zusiétze.

Tierische Milch enthalt von Natur aus
Keime.

Wenn Sie tierische Milch verwenden,
nehmen Sie ausschlielich pasteuri-
sierte Milch wie z. B. pasteurisierte
Kuhmilch.

Sie konnen HeilRe Milch und Milch-
schaum mit Kuhmilch oder mit alternati-
ven Milchprodukten auf pflanzlicher Ba-
sis zubereiten. Je nach verwendeter
Milch unterscheidet sich die Konsistenz
des Milchschaums jedoch sehr. Nicht
jede Milchsorte eignet sich gut fur
Milchschaum.

Nach der Aufheizphase wird im Zen-
tralauslauf die angesaugte Milch mit
Dampf erwéarmt und fir Milchschaum
zusatzlich mit Luft aufgeschaumt.

Tipp: Fir eine perfekte Konsistenz des
Milchschaums verwenden Sie kalte
Kuhmilch (<10 °C) mit einem EiweiRge-
halt von mindestens 3 %.

Sie kdnnen den Fettgehalt der Milch Ih-
ren personlichen Vorlieben entspre-
chend wahlen. Mit Vollmilch (mindes-
tens 3,5 % Fettgehalt) wird der Milch-
schaum etwas cremiger als mit fettar-
mer Milch.
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Alternative Milchprodukte auf pflanzli-
cher Basis - im Folgenden kurz "alter-
native Milchprodukte" genannt - ent-
halten andere Inhaltsstoffe als z. B.
Kuhmilch. Durch naturbedingtes Ab-
setzen entstehen bei alternativen
Milchprodukten Verdickungen. Bei der
Zubereitung von HeiRer Milch oder
Milchschaum konnen solche Verdi-
ckungen das Ansaugen des alternati-
ven Milchprodukts behindern.

Rihren Sie alternative Milchprodukte
direkt vor der Zubereitung gut um.

Schiitteln Sie alternative Milchproduk-
te nicht. Schitteln fihrt zu uner-
winschter Schaumbildung in der Ver-
packung und beeintrachtigt die Zube-
reitung.

Tipp: Spulen Sie die Milchleitung nach
der Zubereitung sofort manuell.

Milchbehilter fiillen und einsetzen

Die Milch wird im Milchbehalter
nicht gekihlt.

Wenn Sie die Milch langere Zeit un-
gekihlt im Milchbehalter stehen las-
sen, kann die Milch verderben (je
nach Milchsorte).

Lassen Sie insbesondere Kuhmilch
nicht fur langere Zeit ungekihlt im
Milchbehalter stehen.

Beachten Sie die Angaben des Her-
stellers bezliglich der Haltbarkeit der
verwendeten Milch.

Wenn Sie langere Zeit keine Milch
zubereitet haben, spilen Sie die
Milchleitung vor dem ersten Getran-
kebezug.

Tipp: Um qualitativ guten Milchschaum
zuzubereiten, verwenden Sie kalte
Milch (<10 °C).



Getranke zubereiten

m Wenn Sie ein alternatives Milchpro-
dukt verwenden, riihren Sie es gut
um. Fir eine optimale Zubereitung
bendtigen Sie alternative Milchpro-
dukte geriihrt, nicht geschuttelt.

m Flllen Sie den Milchbehalter bis
max. 2 cm unter den Rand mit Milch.

m VerschlieRen Sie den Milchbehalter
mit dem Deckel.

m Schieben Sie den Milchbehalter von
vorn in den Kaffeevollautomaten, bis
er verrastet.

Tipp: Der Milchbehalter lasst sich leich-
ter mit beiden Handen wieder entneh-
men.

Kaffeegetrank zubereiten

m Stellen Sie eine Tasse unter den Zen-
tralauslauf.

m Wenn Sie ein Kaffeegetrank mit hei-
Ber Milch oder Milchschaum zuberei-
ten mochten, flllen Sie den Milchbe-
halter und setzen Sie diesen ein.

B Beriihren Sie die Sensortaste fiir das
gewlinschte Getrank.

Aus dem Zentralauslauf lauft das Kaf-
feegetrank in die Tasse.

Zubereitung abbrechen

m Beriihren Sie das orange leuchtende
Symbol auf der Bedienblende erneut.

Wenn Sie Getranke mit mehreren Be-
standteilen zubereiten, z. B. Latte mac-
chiato, kdnnen Sie die Zubereitung der
einzelnen Bestandteile vorzeitig abbre-
chen.

m Wenn im Display Stop erscheint, be-
statigen Sie mit OK.

Kaffeegetriank mit DoubleShot @ zu-
bereiten

Fir ein besonders kraftiges, aromati-
sches Kaffeegetrank konnen Sie die
Funktion DoubleShot @2 wiahlen. Dabei
werden nach der Hélfte des Briihvor-
gangs ein zweites Mal Kaffeebohnen ge-
mahlen und gebriht. Durch die verkirz-
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te Extraktionszeit werden weniger uner-
winschte Aromen und Bitterstoffe ge-
|6st.

Die Sensortaste @2 wird wahrend der
Zubereitung von Kaffeegetranken an-
gezeigt.

m Beriihren Sie die Sensortaste @2, un-
mittelbar bevor oder nachdem Sie ei-
ne Kaffeegetranke-Zubereitung ge-
startet haben.

Die Zubereitung startet und die Sensor-
taste @D leuchtet. 2 Portionen Kaffee-
bohnen werden nacheinander gemahlen
und gebriiht.

DoubleShot kénnen Sie fir alle Kaffee-
getranke auBer ,Ristretto” und ,Long
black® aktivieren.

2 Portionen (7 zubereiten

Sie konnen auch 2 Portionen eines Ge-
tranks auf einmal anfordern und in einer
grofBen Tasse zubereiten oder 2 Tassen
gleichzeitig fullen.

m Stellen Sie je ein Gefal3 unter eine
Auslaufdiise des Zentralauslaufs.

m Beriihren Sie die Sensortaste (3, un-
mittelbar bevor oder nachdem Sie ei-
ne Getrankezubereitung gestartet ha-
ben.

Die Sensortaste (7 leuchtet.
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Die Zubereitung startet und 2 Portionen
des gewlinschten Getranks werden zu-
bereitet.

Kanne Kaffee zubereiten

Sie kdnnen mit der Funktion Kaffeekanne
mehrere Tassen Kaffee automatisch
nacheinander zubereiten (maximal 1 Li-
ter).

Das Getrankemeni wird angezeigt.
Tipp: Achten Sie darauf, dass die Boh-
nenbehalter und der Wassertank ausrei-

chend gefiillt sind, bevor Sie Kaffeekanne
starten.

m Stellen Sie ein Gefall mit ausreichen-
der Grof3e unter den Zentralauslauf.

m Beriihren Sie die Sensortaste [J.

m Wabhlen Sie Kaffeekanne.

m Bestatigen Sie mit OK.

m Wahlen Sie die gewlinschte Tassen-
zahl (3 bis 8).

Jede Portion Kaffee wird einzeln gemah-
len, gebriiht und ausgeschenkt. Das
Display zeigt wahrenddessen den Ab-
lauf an.

Zubereitung abbrechen
m Beriihren Sie die Sensortaste [TJ.

Tee

Zu hohe oder zu niedrige Auslauftem-
peraturen und zu kurze oder zu lange
Ziehzeiten kénnen den Geschmack
Ilhres Tees beeintrachtigen.

Beachten Sie die Zubereitungshin-
weise des Herstellers von dem Tee,
den Sie zubereiten.



Getranke zubereiten

Der Kaffeevollautomat ist nicht fir ge-
werbliche oder wissenschaftliche Zwe-
cke geeignet. Bei den Auslauftempera-
turen handelt es sich um ca.-Angaben,
die je nach Umgebungsbedingungen
variieren konnen. Eine Temperaturstufe
macht ca. 2 °C Unterschied.

Bei der Zubereitung von Tee kénnen Sie
aus HeilRwasser fir die folgenden Tee-
spezialitaten wahlen.

- Japan Tee ist ein hochwertiger Griin-
tee und zeichnet sich durch einen fei-
nen, frischen —,griinen” - Geschmack
aus.

Auslauftemperatur: ca. 65 °C, Zieh-
zeit: ca. 1,5 Minuten

WeiRer Tee ist ein Grintee, fir den
nur die jungen, noch geschlossenen
Knospen des Teestrauchs verwendet
und besonders schonend verarbeitet
werden. WeilRer Tee hat einen beson-
ders milden Geschmack.
Auslauftemperatur: ca. 70 °C, Zieh-
zeit: ca. 2 Minuten

Griiner Tee erhalt seine griine Farbe
von den Blattern des Teestrauchs. Die
Teeblatter werden je nach Region ge-
rostet oder gedampft. Griiner Tee
kann mehrfach aufgegossen werden.
Auslauftemperatur: ca. 80 °C, Zieh-
zeit: ca. 2,5 Minuten

Schwarzer Tee erhalt seine dunkle
Farbe und den typischen Geschmack

durch die Fermentation der Teeblatter.

Schwarzer Tee kann sehr gut mit et-
was Zitrone oder Milch getrunken
werden.

Auslauftemperatur: ca. 97 °C, Zieh-
zeit: ca. 3 Minuten

- Chai Latte hat seinen Ursprung in der
Ayurvedalehre als Schwarztee mit ty-
pisch indischen Gewtiirzen und Milch.

Die Milch mildert dabei die Scharfe
der Gewilirze und rundet das Ge-
schmackserlebnis ab.
Auslauftemperatur: ca. 97 °C, Zieh-
zeit: ca. 3 Minuten

Krautertee ist ein aromatisches Auf-
gussgetrank aus getrockneten Blattern
oder auch frischen Pflanzenteilen.

Auslauftemperatur: ca. 97 °C, Zieh-
zeit: ca. 8 Minuten

Friichtetee besteht aus getrockneten
Fruchtstiicken und/oder Pflanzentei-
len, z. B. Hagebutten. Je nach den ver-
wendeten Pflanzen und deren Mi-
schung variiert der Geschmack. Viele
Friichtetees sind zusatzlich aromati-
siert.

Auslauftemperatur: ca. 97 °C, Zieh-
zeit: ca. 8 Minuten

Entsprechend der Teesorte variiert die
voreingestellte Auslauftemperatur.

Bei den jeweiligen Auslauftemperaturen
handelt es sich um von Miele empfohle-
ne Temperaturen fir die Zubereitung
dieser Teesorten.

Ob Sie lose Teeblatter, Teemischungen
oder Teebeutel verwenden, hangt von
Ilhren personlichen Vorlieben ab.

Die Dosierung der Teemenge variiert
von Teesorte zu Teesorte. Folgen Sie
den Empfehlungen, die auf der Verpa-
ckung stehen oder die Sie beim Kauf be-
kommen haben. Die Menge des Tee-
wassers konnen Sie an die Teesorte und
TassengroRRe anpassen (siehe Kapitel
,Getrankemenge andern”).

Tee zubereiten

Das Meni mit den verschiedenen Tee-
sorten wird angezeigt, wenn Sie die
Sensortaste — berihren.

Das Getrankemen wird angezeigt.
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m Fillen Sie den losen Tee in einen Tee-
filter o. A. oder nehmen Sie den Tee-
beutel aus der Verpackung.

m Legen Sie den vorbereiteten Teefilter
oder den Teebeutel in die Teetasse.

m Stellen Sie die Teetasse unter den
Zentralauslauf.

m Berihren Sie .

m Wahlen Sie die gewtinschte Teesorte.
B Bestatigen Sie mit OK.

HeilRes Wasser lauft in die Teetasse.

Wenn die Einstellung TeaTimer | Autorma-
tisch gewahlt ist, startet der Kurzzeitwe-
cker fir die Ziehzeit automatisch.

Alternativ konnen Sie den TeaTimer jetzt
auch manuell starten.

Nach Ablauf der Ziehzeit ertont ein Si-
gnalton und das Symbol ) wird nicht
langer angezeigt. Der TeaTimer ist been-
det.

B Entfernen Sie die Teeblatter oder den
Teebeutel.

TeaTimer manuell starten

m Bereiten Sie einen Tee zu.

Sobald die Teewasserausgabe beendet
ist, erscheint TeaTimer im Display.

m Beriihren Sie OK.

Der Editor 6ffnet sich mit einer vorge-
schlagenen Ziehzeit.

m Andern Sie wenn gewiinscht die Zieh-
zeit.

m Bestatigen Sie mit OK.

Nach Ablauf der Ziehzeit ertont ein Si-

gnalton und das Symbol L) wird nicht

langer angezeigt. Der TeaTimer ist been-
det.

m Entfernen Sie die Teeblatter oder den
Teebeutel.
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Kanne Tee zubereiten

Sie kdnnen mit der Funktion Teekanne
eine grolRere Menge Teewasser zuberei-
ten (maximal 1 Liter). Die gewéahlte Tee-
sorte bestimmt dabei die voreingestellte
Auslauftemperatur.

Das Getrankemeni wird angezeigt.

Tipp: Achten Sie darauf, dass der Was-
sertank ausreichend gefiillt ist, bevor
Sie Teekanne starten.

m Stellen Sie ein GefalR mit ausreichen-
der GréRe unter den Zentralauslauf.

m Berlhren Sie die Getranketaste —.
m Waibhlen Sie Teekanne.

m Waihlen Sie die gewlinschte Teesorte
und die gewlinschte Tassenzahl
(3 bis 8).

Zubereitung abbrechen

m Beriihren Sie die Sensortaste —.

Warm- und HeiRwasser zube-
reiten

Aus folgenden Optionen kénnen Sie
wahlen:

- HeiBwasser ca. 90 °C
- Warmwasser ca. 65 °C
Das Getrankemeni wird angezeigt.

m Stellen Sie ein geeignetes Gefald un-
ter den Zentralauslauf.

m Beriihren Sie die Sensortaste [7J.
m Wahlen Sie Warm- oder HeiBwasser.
m Bestatigen Sie mit OK.

Die Zubereitung startet.
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Getrankemenge andern

Sie kdnnen die Getrankemenge im Ex-
pertenmodus fiir das zubereitete Ge-
trank oder dauerhaft &ndern. Wenn Sie
die Getrankemenge eines Getranks dau-
erhaft andern méchten, andern Sie da-
fur den Parameter Getrankemenge.

m Stellen Sie eine Tasse unter den Zen-
tralauslauf.

m Beriihren Sie (.

m Wahlen Sie Parameter.
m Wahlen Sie ein Getrank.
m Bestatigen Sie mit OK.

Die Parameter, die Sie fir dieses Ge-
trank andern kénnen, werden angezeigt.

m Wahlen Sie Getrankemenge.
m Bestatigen Sie mit OK.

Das gewilinschte Getrank wird zuberei-
tet. Sobald die Mindestmenge zuberei-
tet ist, wird im Display Speichern ange-

zeigt.

m Wenn das Gefall entsprechend lhren
Winschen gefllt ist, beriihren
Sie OK.

Wenn Sie die Getrankemenge fur Kaf-
feespezialitaten mit Milch dndern wol-
len, werden nacheinander die Bestand-
teile des Getranks wahrend der Zuberei-
tung gespeichert.

m Wenn die Menge des jeweiligen Be-
standteils Ihren Wiinschen entspricht,
berihren Sie OK.

Von nun an wird fiir dieses Getrank die
programmierte Getrankemenge zuberei-
tet.

Tipp: Sie konnen die Getrankemenge
der in der Bedienblende abgebildeten
Getranke mit einem langen Tastendruck
andern. Berlhren Sie dafir die ge-
winschte Getranketaste so lange, bis
die Zubereitung startet. Sobald die Min-
destmenge zubereitet ist, wird im Dis-
play Speichern angezeigt.

Wenn sich der Wassertank wahrend
der Zubereitung leert, wird die Men-
genprogrammierung abgebrochen. Die
neue Getrankemenge wird nicht ge-

speichert.
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Expertenmodus

Mit der Funktion Expertenmodus kdnnen
Sie wahrend der Getrankezubereitung
die Getrankemenge verandern. Die Ein-
stellung wird nicht gespeichert und gilt
nur fir die aktuelle Zubereitung.

Expertenmodus ein- und aus-
schalten

Das Getrankemeni wird angezeigt.
m Beriihren Sie die Sensortaste [(T.

m Wihlen Sie Einstellungen ™ | Experten-
modus.

m Wahlen Sie die gewiinschte Option.
m Bestatigen Sie mit OK.

Die Einstellung wird gespeichert.
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Expertenmodus: Getrankemen-
ge anpassen

Das Getrankemen( wird angezeigt.

Die Getrankemenge lasst sich nur
wahrend der einzelnen Zubereitungs-
phasen verandern.

Wenn Sie DoubleShot @2 oder 2 Por-
tionen ¥ wiahlen, kann die Getranke-
menge nicht mit dem Expertenmodus

verandert werden.

m Wahlen Sie ein Getrank.

Die Zubereitung startet. Sie kdnnen nun
wahrend der Ausgabe die Getranke-
menge anpassen, z. B. bei Latte macch-
iato die Mengen von heil3er Milch,
Milchschaum und Espresso verandern.

m Verschieben Sie iber den Navigati-
onsbereich den Regler (kleines Drei-
eck) wie gewiinscht.



Mabhlgrad

Der Mahlgrad bestimmt die Kontaktzeit
des Kaffeepulvers mit dem Wasser, die
so genannte Extraktionszeit. Nur wenn
der Mahlgrad optimal eingestellt ist,
kann ein perfektes Kaffeegetrank mit fei-
ner, haselnussbrauner Crema zubereitet
werden.

Richtigen Mahlgrad erkennen

Sie erkennen an den folgenden Merk-
malen, ob Sie den Mahlgrad verdndern
mussen.

Der Mahlgrad ist zu grob, wenn Kaffee
oder Espresso zu wéssrig und sauer
schmecken. Die Crema ist blass und
sehr hell.

Der Mahlgrad ist zu fein, wenn Kaffee

oder Espresso zu bitter schmecken und
die Crema dunkelbraun ist.

Mahlgrad verstellen

Wenn der Mahlgrad um mehr als eine
Stufe verstellt wird, kann das Mahl-
werk beschadigt werden.

Verstellen Sie den Mahlgrad immer
nur um eine Stufe.

Starten Sie nach jeder Verstellung ei-
ne Getrankezubereitung, damit Kaf-
feebohnen gemahlen werden. Da-
nach konnen Sie den Mahlgrad stu-
fenweise weiter verstellen.

Der Mahlgradhebel befindet sich hinter
dem Wassertank links oben.

m Offnen Sie die Geratetiir.

m Entnehmen Sie den Wassertank.

j__f

m Schieben Sie den Mahlgradhebel um
genau 1 Stufe nach vorn (feinere
Mahlung) oder nach hinten (grébere
Mahlung).

Der eingestellte Mahlgrad ist fiir alle
Bohnensorten und fir alle Kaffeegetran-
ke wirksam.

m Setzen Sie den Wassertank ein.
m SchlielRen Sie die Geratetiir.
m Bereiten Sie ein Kaffeegetrank zu.

Danach konnen Sie erneut den Mahl-
grad verstellen.

Das Mahlwerk nutzt sich naturgemaf
mit der Zeit etwas ab. Stellen Sie bei

Bedarf den Mabhlgrad feiner ein.
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Parameter anzeigen und andern

Sie konnen die Getrankemenge fiir alle
Getranke verandern.

Zusatzlich kdnnen Sie fir die Kaffeege-
tranke die Mahlmenge, die Briihtempe-
ratur und das Vorbriihen individuell ein-
stellen.

m Beriihren Sie die Sensortaste @53.
m Wahlen Sie ein Getrank.
m Bestatigen Sie mit OK.

Die Parameter, die Sie fiir dieses Ge-
trank andern konnen, werden angezeigt.

Wenn Sie ein Kaffeegetrank gewahlt ha-
ben, werden die aktuellen Einstellungen
far Mahlmenge, Brihtemperatur und Yor-
brihen angezeigt.

In der ersten Zeile wird der Meni-
punkt Getrdnkemenge angezeigt.
Wenn Sie Getrdankemenge wahlen und
mit OK bestatigen, startet sofort die
Getrankezubereitung.

m Wahlen Sie den gewiinschten Para-
meter.

m Andern Sie die Einstellung wie ge-
winscht.

m Bestatigen Sie mit OK.

Die Einstellung wird gespeichert.

Getrankemenge

Der Geschmack des Kaffeegetranks
hangt neben der Kaffeesorte auch ent-
scheidend von der Wassermenge ab.
Sie kénnen die Wassermenge fir alle
Getranke (auRer fir die Kaffeekanne) an
Ihre TassengréRen anpassen und/oder
z. B. auf die verwendete Kaffeesorte ab-
stimmen.
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Fir Kaffeespezialitaten mit Milch kon-
nen Sie neben der Espresso- oder Kaf-
feemenge auch die Milch- und Milch-
schaumanteile an Ihre Wiinsche anpas-
sen.

Fir jedes Getrank ist eine maximal mog-
liche Menge programmierbar. Wenn die-
se erreicht ist, stoppt die Zubereitung.
Dann wird fur dieses Getrank die maxi-
mal mogliche Menge gespeichert.

Mahimenge

Der Kaffeevollautomat kann 7,5—12,5 g
Kaffeebohnen pro Tasse mahlen und
briihen. Je mehr Kaffeepulver gebriiht
wird, desto kraftiger, starker ist das Kaf-
feegetrank.

Die Mahlmenge ist zu gering, wenn der
Espresso oder der Kaffee diinn schme-
cken.

Um mehr Kaffeepulver zu briihen, erho-
hen Sie die Mahlmenge.

Die Mahlmenge ist zu hoch, wenn der
Espresso oder der Kaffee bitter schme-
cken.

Um weniger Kaffeepulver zu brihen,
verringern Sie die Mahlmenge.

Briihtemperatur bei Kaffeege-
tranken

Die Briihtemperatur muss auf die ver-
wendeten Kaffeebohnen und deren Ros-
tung abgestimmt sein. Dabei ist auch
entscheidend, ob Sie Espresso oder
Kaffee zubereiten.

Einige Sorten reagieren empfindlich auf
hohe Briihtemperaturen, sodass der Ge-
schmack beeintrachtigt wird. Wenn Ihr
Kaffee bitter schmeckt, kann eine zu
hoch gewahlte Briihtemperatur die Ur-
sache sein.

Espresso wird in der Regel mit hoheren
Temperaturen zubereitet.
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Auslauftemperatur bei Teege-
tranken, Warm- und HeiBwas-
ser

Sie kénnen die Auslauftemperaturen der
einzelnen Teegetranke sowie von Warm-
und HeilRwasser verandern, indem Sie
die Brihtemperatur individuell anpas-
sen.

Dabei macht eine Temperaturstufe
ca. 2 °C Unterschied.

Vorbriihen des Kaffeepulvers

Beim Vorbriihen wird das Kaffeepulver
zunachst mit etwas heillem Wasser an-
gefeuchtet. Das Kaffeepulver quillt et-
was auf. Die restliche Wassermenge
wird nach kurzer Zeit durch das ange-
feuchtete Kaffeepulver gepresst. Wenn
lhnen z. B. der Kaffee zu fad schmeckt
und Sie sich mehr ,Wiirze“ und ,,Fiille“
wiinschen, probieren Sie die Funktion
,Vorbriithen. Je nach verwendeter Kaf-
feesorte kann Vorbriihen den Ge-
schmack intensivieren.

Sie kénnen ein kurzes oder ein langes
Vorbriihen einstellen oder aber die
Funktion ,Vorbriihen“ ausschalten.

Tipp: Vorbriihen ist besonders fir Kaf-
feezubereitungen empfehlenswert.
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Profile

Um Geschmack und Kaffeevorlieben
von unterschiedlichen Nutzern zu be-
ricksichtigen, konnen Sie zusatzlich
zum Miele Getrankemenii (Miele Profil)
individuelle Profile anlegen.

In jedem Profil kdnnen Sie die Getranke-
mengen und Parameter fir alle Getran-
ke individuell anpassen.

Profil erstellen

m Beriihren Sie die Sensortaste a.
Das Menti Profile 6ffnet sich.

m Wahlen Sie Profil erstellen.

m Bestatigen Sie mit OK.

Im Display 6ffnet sich der Editor.
m Geben Sie den Profilnamen ein:

- Um ein Zeichen einzugeben, markie-
ren Sie ein Zeichen und bestétigen die
Auswahl mit OK.

- Zum Loschen eines Zeichens beriih-
ren Sie die Sensortaste <D.

- Sie speichern den Namen, indem Sie
den Haken Vv auswahlen und mit OK
bestatigen.

Das Profil ist erstellt.

Profil bearbeiten

Wenn Sie eigene Profile erstellt haben,
konnen Sie diese Profile im Mend Profile
bearbeiten.

m Beriihren Sie die Sensortaste a.
Das Menti Profile 6ffnet sich.

m Wahlen Sie Bearbeiten.

m Bestatigen Sie mit OK.

Jetzt kdnnen Sie beim ausgewahlten
Profil folgende Einstellungen bearbeiten:

- Profilwechsel einstellen
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- Profilname andern
- Profil I6schen

Profilwechsel einstellen

m Beriihren Sie die Sensortaste a.
Das Mend Profile 6ffnet sich.

m Wahlen Sie Bearbeiten.

m Bestatigen Sie mit OK.

m Wahlen Sie Profiwechsel.

m Bestatigen Sie mit OK.

Sie haben folgende Optionen:

- Manuell: Das ausgewahlte Profil
bleibt so lange aktiv, bis Sie ein ande-
res Profil auswahlen.

- Nach Bezug: Nach jedem Getranke-
bezug wird wieder das Miele Profil an-
gezeigt.

- Mit Einschalten: Bei jedem Einschal-
ten des Kaffeevollautomaten wird das
Miele Profil angezeigt, egal, welches
Profil vor dem letzten Ausschalten
ausgewahlt worden war.

m Wahlen Sie die gewlinschte Option.
m Bestatigen Sie mit OK.

Profilname d@ndern

Diese Auswahl ist nur moglich, wenn
bereits ein Profil zusatzlich zum Miele
Profil angelegt wurde.

m Beriihren Sie die Sensortaste @.
Das Mend Profile 6ffnet sich.

m Wahlen Sie Bearbeiten.

m Bestatigen Sie mit OK.

m Wabhlen Sie Name dndern.

B Bestatigen Sie mit OK.
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m Andern Sie den Namen wie ge-
winscht:

- Zum Loschen eines Zeichens beriih-
ren Sie die Sensortaste <D.

- Um neue Zeichen einzugeben, markie-
ren Sie ein Zeichen und bestétigen die
Auswahl mit OK.

- Um den geanderten Namen zu spei-
chern, wahlen Sie den Haken V' aus.

m Bestatigen Sie mit OK.

Profil I16schen

Diese Auswahl ist nur moglich, wenn
bereits ein Profil zuséatzlich zum Miele-
Standardprofil angelegt wurde.

m Beriihren Sie die Sensortaste a.
Das Menti Profile 6ffnet sich.

m Wahlen Sie Bearbeiten.

B Bestatigen Sie mit OK.

m Wahlen Sie Profil ldschen.

m Bestatigen Sie mit OK.

m Wahlen Sie das zu |6schende Profil
aus.

m Wahlen Sie Ja.
m Bestatigen Sie mit OK.

Das Profil wird geloscht.

Getranke aus einem Profil zube-
reiten

m Beriihren Sie die Sensortaste a.
m Wahlen Sie das gewinschte Profil.

m Wahlen Sie das gewlinschte Getrank.

Die Getrankezubereitung startet.

Getranke in einem Profil andern

Wenn Sie in einem Profil die Parameter
eines Getrankes andern, gelten diese
Einstellungen nur fir das aktive Profil.
Die Einstellungen fir Getranke in ande-
ren Profilen sind davon unberihrt.

m Beriihren Sie die Sensortaste a.
Das Menu Profile 6ffnet sich.
m Wahlen Sie das gewtinschte Profil.

Der Name des gewahlten Profils wird
oben links im Display angezeigt.

Nun konnen Sie die Getranke individuell
verandern.
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MobileStart

MobileStart vorbereiten

& Verbrennungs- und Verbrihungs-
gefahr an den Auslaufen.

Wahrend beim unbeaufsichtigtem
Betrieb Flussigkeiten oder Dampf
austreten, kénnen sich Dritte ver-
brennen, wenn sie Korperteile unter
den Zentralauslauf halten oder heilRe
Bauteile berthren.

Stellen Sie sicher, dass keine Perso-
nen, insbesondere keine Kinder und
Haustiere, gefahrdet sind, wenn Sie
einen unbeaufsichtigten Betrieb star-
ten.

Die Milch wird im Milchbehalter oder
in einem Milchkarton nicht gekihlt.
Wenn Sie die Milch langere Zeit un-
gekihlt im Milchbehalter oder im
Milchkarton stehen lassen, kann die
Milch verderben (je nach Milchsorte).
Lassen Sie insbesondere Kuhmilch
nicht fur langere Zeit ungekihlt im
Milchbehéalter oder Milchkarton ste-
hen. Beachten Sie die Angaben des
Herstellers beziiglich der Haltbarkeit
der verwendeten Milch.

Mit MobileStart konnen Sie z. B. eine Ge-
trankezubereitung lber die Miele App
starten.

m Stellen Sie sicher, dass der Kaffeevoll-
automat betriebsbereit ist, dass z. B.
Wassertank und Bohnenbehalter aus-
reichend gefiillt sind.

m Stellen Sie ein ausreichend groRes,
leeres Gefald unter den Zentralauslauf.
Sie kdnnen MaobileStart nur nutzen,
wenn

- Miele@home fur Ihren Kaffeevollauto-
maten eingerichtet und

- die Funktionen Fernsteuerung und
MobileStart eingeschaltet sind.
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Danach kénnen Sie Getranke lber die
App zubereiten.

MobileStart ein- und ausschalten

Um MobileStart nutzen zu kénnen, muss
die Funktion Fernsteuerung eingeschaltet
sein.

Das Getrankemen( wird angezeigt.

m Beriihren Sie die Sensortaste [TJl.

m Wahlen Sie MobileStart.

m Wabhlen Sie die gewtlinschte Option.
B Bestatigen Sie mit OK.

Sobald Sie MabileStart eingeschaltet ha-
ben, konnen Sie per App eine Getranke-
zubereitung starten.

Wenn Sie Uber die App ein Getrank zu-
bereiten, werden Sie durch akustische
und optische Signale auf die Getranke-
ausgabe aufmerksam gemacht. Sie
konnen diese Warnsignale nicht veran-
dern oder ausschalten.

Wahrend MobileStart eingeschaltet ist,
werden im Display das Symbol [} und
beim ausgeschalteten Kaffeevollauto-
maten die Tageszeit angezeigt. Die Ein-
schaltspilung findet nicht statt, damit
die Tasse unter dem Zentralauslauf
nicht mit Spullwasser gefillt wird.
Wenn der Kaffeevollautomat direkt be-
dient wird, ist die Bedienung lber die
App nicht moglich. Die Bedienung am
Gerat hat Vorrang.

Nach 24 Stunden, wenn ein Getrank
zubereitet oder wenn die Geratetir ge-
offnet wurde, wird MobhileStart automa-
tisch ausgeschaltet.




Einstellungen

Im Menii ,Einstellungen® kénnen Sie
den Kaffeevollautomaten individuell an
Ihre Bedirfnisse anpassen.

Einstellungen anzeigen und an-
dern

Das Getrankemeni wird angezeigt.
m Beriihren Sie die Sensortaste [l.
m Wibhlen Sie Einstellungen ™.

m Bestatigen Sie mit OK.

m Wahlen Sie den Mentipunkt, den Sie
anzeigen oder dndern méchten.
m Bestatigen Sie mit OK.

m Andern Sie die Einstellung wie ge-
winscht.

m Bestatigen Sie mit OK.

- Nachtabschaltung: Die Tageszeit wird
von 5 bis 23 Uhr angezeigt, um Ener-
gie zu sparen.

Mit eingeschalteter Tageszeitanzeige
erhoht sich der Energieverbrauch des

Kaffeevollautomaten.

Zeitformat
- 24-Stunden-Anzeige (24 Std)
- 12-Stunden-Anzeige (12 Std)

Einstellen

Sie stellen die Stunden und Minuten
ein.

Einige Einstellungen, die Sie im Menl
Einstellungen finden, sind in gesonder-

ten Abschnitten der Gebrauchsanwei-
sung beschrieben.

Wenn der Kaffeevollautomat mit ei-
nem WLAN-Netzwerk verbunden und
in der Miele App angemeldet ist, wird
die Uhrzeit anhand der Standortein-
stellung in der Miele App synchroni-

siert.

Sprache

Sie kdnnen lhre Sprache und gegebe-
nenfalls auch Ihren Standort fur alle Tex-
te im Display auswahlen.

Tipp: Falls Sie versehentlich eine
falsche Sprache eingestellt haben, fin-
den Sie ,Sprache® iiber das Symbol [
wieder.

Tageszeit

Anzeige (Tageszeitanzeige)

Wabhlen Sie die Art der Tageszeitanzeige
fur den ausgeschalteten Kaffeevollauto-
maten:

- Ein: Die Tageszeit wird immer ange-
zeigt.

- Aus: Die Tageszeit wird nicht ange-
zeigt.

Datum

Sie stellen das Datum ein.

Timer

Der Kaffeevollautomat verfligt Gber 3 Ti-
mer:

- Einschalten um
- Ausschalten um
- Ausschalten nach

Sie kénnen die einzelnen Timerfunktio-
nen unterschiedlichen Wochentagen zu-
ordnen.

Einschalten um

Der Kaffeevollautomat schaltet sich zu
einer bestimmten Zeit ein, z. B. morgens
zum Frihstick.
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Einstellungen

Wenn die Inbetriebnahmesperre akti-
viert ist, schaltet sich der Kaffeevollau-
tomat nicht zu der vorgegebenen Zeit
ein.

Die Timereinstellungen werden deakti-
viert.

Wenn sich der Kaffeevollautomat drei-
mal zur vorgegebenen Zeit eingeschal-
tet hat und keine Getranke bezogen
wurden, schaltet sich das Gerat nicht
mehr automatisch ein. So schaltet sich
der Kaffeevollautomat bei langerer Ab-
wesenheit, z. B. Urlaub, nicht taglich
ein.

Die programmierten Zeiten bleiben je-
doch gespeichert und werden nach dem
nachsten manuellen Einschalten wieder
aktiviert.

Wenn Sie flr das ausgeschaltete Gerat
die Tageszeitanzeige eingeschaltet ha-
ben (4nzeige | Ein oder Nachtabschal-
tung), erscheint 23:59 Stunden vorher
im Display das Symbol :4¥ und die ge-
wiinschte Einschaltzeit.

Ausschalten um

Der Kaffeevollautomat schaltet sich zu
einer bestimmten Zeit aus.

Bei langerer Abwesenheit bleiben die
programmierten Zeiten gespeichert und
werden mit dem nachsten Einschalten
wieder aktiviert.

Ausschalten nach

Der Kaffeevollautomat schaltet sich
nach einer bestimmten Zeit aus, wenn
keine Taste berihrt wird.

Sie konnen diese Voreinstellung andern
und eine Zeit zwischen 20 Minuten und
9 Stunden wahlen.
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Werkseitig schaltet sich der Kaffeevoll-
automat nach 20 Minuten aus. Verlan-
gern Sie diese Zeit, erhoht sich der
Energieverbrauch des Kaffeevollauto-
maten.

TeaTimer

Wenn Sie Teewasser zubereiten, konnen
Sie mit der Funktion TeaTimer einen
Kurzzeitwecker starten. Fir die gewahlte
Teesorte ist jeweils eine bestimmte
Ziehzeit voreingestellt. Sie konnen die
voreingestellte Ziehzeit verandern (ma-
ximal 14:59 Minuten).

Den TeaTimer konnen Sie folgenderma-
Ren einstellen:

- Automatisch: Wenn die Teewasser-
ausgabe beendet ist, startet der TeaTi-
mer automatisch.

- Manuell: Wenn die Teewasserausga-
be beendet ist, konnen Sie den TeaTi-
mer optional starten.

Wahrend die Ziehzeit ablauft, konnen
Sie den Kaffeevollautomaten normal
weiter bedienen. Nach Ablauf der
Ziehzeit ertont ein Signalton und das
Symbol £ blinkt.

Lautstarke

Sie kdnnen die Lautstarke der Signal-
und Tastentdne einstellen (Segment-
Balken).

Sie kdnnen die Begriflungsmelodie, die
beim Beriihren der Taste Ein/Aus (D er-
tont, aus- oder einschalten.

Display-Helligkeit

Sie konnen die Display-Helligkeit ein-
stellen (Segment-Balken).



Einstellungen

Beleuchtung

Sie kdnnen die Helligkeit der Beleuch-
tung verandern, wenn der Kaffeevollau-
tomat ein- oder ausgeschaltet ist.

Zusatzlich kdnnen Sie flr das ausge-
schaltete Gerét festlegen, nach welcher
Zeitspanne sich die Beleuchtung aus-
schalten soll (einstellbar zwischen

15 Minuten und 9 Stunden).

Eco-Modus

Im Eco-Modus verbraucht der Kaffeevoll-
automat am wenigsten Energie. Das
System heizt erst auf, wenn eine Ge-
trankezubereitung gestartet wird.

Je heller die Beleuchtung eingestellt
und je langer sie eingeschaltet ist, de-
sto mehr erh6ht sich der Energiever-
brauch des Kaffeevollautomaten.

Werkseitig ist der Eco-Modus einge-
stellt. Wenn Sie einen anderen Perfor-
mance-Modus als den Eco-Modus
wahlen, erhoht sich der Energiever-

Info (Informationen anzeigen)

Sie kdnnen die Anzahl der Getrankebe-
zlige und die Anzahl der noch moglichen
Bezlige bis zu den Pflegeprogrammen
anzeigen.

Hohenlage

Wenn der Kaffeevollautomat in hoheren
Lagen aufgestellt wird, siedet Wasser
durch den geringeren Luftdruck schon
bei vergleichsweise niedrigeren Tempe-
raturen. Um die Zubereitungstempera-
turen optimal anzupassen, konnen Sie
die ortliche Hohe einstellen.

Performance-Modus

Sie kénnen den passenden Performan-
ce-Modus fir Ihr Nutzungsverhalten
auswahlen:

- Eco-Modus

- Barista-Modus

- Latte-Modus

Aullerdem gibt es fir die seltene, inten-

sive Nutzung des Kaffeevollautomaten
den Party-Modus.

brauch des Kaffeevollautomaten.

Barista-Modus

Dieser Performance-Modus ist fiir den

perfekten Kaffeegenuss optimiert. Kaf-

feegetranke kdnnen ohne Wartezeit zu-
bereitet werden, denn der Kaffeevollau-
tomat bleibt auf Brihtemperatur aufge-
heizt.

Der Energieverbrauch im Barista-Mo-
dus ist hoher als bei Eco-Modus.

Latte-Modus

Dieser Performance-Modus ist fir die
Zubereitung von Milch optimiert. Milch-
getranke kdnnen Latte-Modus deutlich
schneller zubereitet werden.

Der Energieverbrauch im Latte-Modus
ist hoher als im Eco-Modus und im Ba-
rista-Modus.

Party-Modus

Dieser Performance-Modus ist fir die
seltene, intensive Nutzung des Kaffee-
vollautomaten ausgelegt, z. B. fiir Famili-
enfeiern.

Reinigen Sie den Kaffeevollautoma-
ten nach der Intensivnutzung griind-
lich, insbesondere die Milchleitung.
Gegebenenfalls muss der Kaffeevoll-
automat entkalkt und die Briheinheit
entfettet werden.
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Einstellungen

Beachten Sie folgende Hinweise zum
Party-Modus:

- Die Leitungen werden deutlich weni-
ger oder nicht gesplilt. Die Milchlei-
tung wird erst nach ca. 1 Stunde nach
der letzten Milchzubereitung gespiilt.

- Meldungen zum Pflegestatus oder er-
forderliche Pflegeaufforderungen wer-
den unterdrickt und bis zum nachsten
Einschalten verschoben.

Die Tassenbeleuchtung ist mit maxi-
maler Helligkeit dauerhaft eingeschal-
tet, solange der Kaffeevollautomat
eingeschaltet ist.

Die Timer Ausschalten um und Abschal-
ten nach werden deaktiviert.

- Der Kaffeevollautomat schaltet sich
6 Stunden nach der letzten Tastenbe-
rihrung aus. Beim nachsten Wieder-
einschalten ist der Party-Modus aus-
und der zuletzt eingestellte Perfor-
mance-Modus wieder eingeschaltet.

Verwenden Sie Trinkwasser ohne Zu-
satz von Kohlenséure.

Ab Werk ist der Hartegrad 21° dH vor-

Der Energieverbrauch ist im Party-Mo-
dus hoéher als in den anderen Perfor-
mance-Modi.

Wasserharte

Stellen Sie den Kaffeevollautomaten auf
die Wasserharte des verwendeten Was-
sers ein, damit das Gerat einwandfrei
funktioniert und nicht beschadigt wird.

Die zustandige Wasserversorgung kann
Ihnen Auskunft Gber die lokale Wasser-
héarte des Trinkwassers geben.

Wenn Sie in Flaschen abgefilltes Trink-
wasser, z. B. Mineralwasser verwenden,
nehmen Sie die Gerateinstellung ent-
sprechend des Calciumgehaltes vor. Der
Calciumgehalt ist auf dem Etikett der
Flasche in mg/I Ca* oder ppm (mg
Ca?"/l) angegeben.
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eingestellt.
Wasserharte Calciumgehalt | Einstel-
“dH ol mg/l Ca* odﬁr lung
ppm (mg Ca*/l)
1 0,2 7 1
2 0,4 14 2
3 0,5 21 3
4 0,7 29 4
5 0,9 36 5
6 11 43 6
7 1,3 50 7
8 1,4 57 8
9 1,6 64 9
10 1,8 71 10
" 2,0 79 1
12 2,1 86 12
13 2,3 93 13
14 2,5 100 14
15 2,7 107 15
16 2,9 14 16
17 3,0 121 17
18 3,2 129 18
19 3,4 136 19
20 3,6 143 20
21 3,8 150 21
22 SA9 157 22
23 41 164 23
24 4,3 171 24
25 4,5 179 25
26 4,6 186 26
27 4,8 193 27




Einstellungen

Wasserharte Calciumgehalt | Einstel-
°dH mol/l mg/l Ca* odﬁr lung
ppm (mg Ca/l)
28 5,0 200 28
29 5,2 207 29
30 5,4 214 30
31 55 221 Bl
32 5,7 229 32
88 5,9 236 33
34 6,1 243 34
S5 6,3 250 S5
36 6,4 257 36
37-45 | 6,6-8,0 258-321 37-45
46-60 | 8,2-10,7 322-429 46-60
61-70 |10,9-12,5 430-500 61-70

Tipp: Wenn die Wasserharte >21 °dH
(3,8 mmol/l) ist, empfehlen wir statt-
dessen in Flaschen abgefilltes Trink-

wasser (<150 mg/I Ca?*) zu verwenden.

So muss lhr Kaffeevollautomat seltener
entkalkt werden und Sie schonen die
Umwelt, weil weniger Entkalkungsmittel
eingesetzt wird.

Inbetriebnahmesperre &

Sie kénnen den Kaffeevollautomaten
sperren, so dass unbefugte Personen,
z. B. Kinder, das Gerat nicht benutzen
konnen.

Wenn die Inbetriebnahmesperre akti-
viert ist, sind die Einstellungen fiir den
Timer Einschalten um deaktiviert. Der
Kaffeevollautomat schaltet sich nicht
zu der vorgegebenen Zeit ein.

Inbetriebnahmesperre (& voriiberge-
hend deaktivieren

m Beriihren Sie OK fiir 6 Sekunden.

Mit dem nachsten Ausschalten ist der
Kaffeevollautomat wieder gesperrt.

Miele@home

Der Kaffeevollautomat ist mit einem
WLAN-Modul ausgestattet und
Miele@home-fahig.

Je nachdem, ob Sie den Kaffeevollauto-
maten mit lThrem Netzwerk verbunden
haben oder nicht, werden unter
Miele@home folgende Punkte ange-
zeigt:

- Einrichten: Diese Option erscheint
nur, wenn der Kaffeevollautomat bis-
her nicht mit einem WLAN verbunden
oder die Netzwerkkonfiguration zu-
rickgesetzt wurde.

Deaktivieren*/Aktivieren*: Die Ein-

stellungen fir das WLAN bleiben be-
stehen, aber die Vernetzung wird ein-
oder ausgeschaltet.

- Verbindungsstatus™*: Informationen
zur WLAN-Verbindung werden ange-
zeigt. Die Symbole geben die Starke
der Verbindung an.

- Neu einrichten*: Die Einstellungen fur
das aktuelle WLAN werden zurlickge-
setzt. Die WLAN-Verbindung wird neu
eingerichtet.

- Zuriicksetzen*: Die Vernetzung wird
ausgeschaltet und die Einstellungen
fur das aktuelle WLAN werden zu-
rickgesetzt.

* Dieser Menlpunkt erscheint, wenn
Miele@home eingerichtet wurde und
der Kaffeevollautomat gegebenenfalls
mit einem WLAN verbunden ist.

Tipp: Sie konnen die Vernetzung beim
betriebsbereiten Kaffeevollautomaten
jederzeit durch langes Beriihren der
Sensortaste OK oder Scannen des QR-
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Einstellungen

Codes in dieser Gebrauchsanweisung
starten (siehe Kapitel "Scan & Connect
durchfiihren").

Durch die Vernetzung erhoht sich der
Energieverbrauch des Kaffeevollauto-
maten, auch, wenn dieser ausgeschal-
tetist.

Setzen Sie die Netzwerkkonfiguration
zurtick, wenn Sie den Kaffeevollauto-
maten entsorgen, verkaufen oder einen
gebrauchten Kaffeevollautomaten in
Betrieb nehmen. Nur so ist sicherge-
stellt, dass Sie alle personlichen Daten
entfernt haben und der Vorbesitzer
nicht mehr auf den Kaffeevollautoma-
ten zugreifen kann.

Scan & Connect durchfiihren

Die erste Inbetriebnahme wurde
durchgefiihrt, ohne Miele@home ein-
zurichten.

m Scannen Sie den QR-Code.

Wenn Sie die Miele App installiert ha-
ben und ein Benutzerkonto besitzen,
werden Sie direkt zur Vernetzung ge-
fihrt.

Wenn Sie die Miele App noch nicht in-
stalliert haben, werden Sie in den Apple
App Store® oder den Google Play
Store™ gefihrt.

m Installieren Sie die Miele App und
richten Sie ein Benutzerkonto ein.

m Scannen Sie den QR-Code erneut.
Die Miele App flihrt Sie durch die Ein-
richtung.

=
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Fernsteuerung

Dieser Menlpunkt Fernsteuerung er-
scheint, wenn Miele@home eingerich-
tet und der Kaffeevollautomat mit einem
WLAN verbunden ist.

Sie konnen in der Miele App z. B. Ein-
stellungen des Kaffeevollautomaten ver-
andern, wenn Fernsteuerung einge-
schaltet ist. Um eine Getrankezuberei-
tung Uber die App zu starten, muss zu-
satzlich MobileStart aktiviert sein.

Werkseitig ist die Fernsteuerung einge-
schaltet.

RemoteUpdate

Mit RemoteUpdate kann die Software
Ihres Kaffeevollautomaten aktualisiert
werden. Steht ein Softwareupdate fir
Ihren Kaffeevollautomaten zur Verfi-
gung, so wird dieses durch lhren Kaffee-
vollautomaten automatisch herunterge-
laden, die neue Software wird aber nicht
automatisch installiert. Die Installation
muss manuell von lThnen gestartet wer-
den.

Wenn Sie ein Softwareupdate nicht in-
stallieren, kénnen Sie lhren Kaffeevoll-
automaten wie gewohnt nutzen. Miele
empfiehlt jedoch, die RemoteUpdates
zu installieren.

Der Menipunkt ,,RemoteUpdate” wird
nur angezeigt und ist wahlbar, wenn
die Voraussetzungen fir die Nutzung
von Miele@home erfillt sind.

Werkseitig ist RemoteUpdate einge-
schaltet. Ein zur Verfligung stehendes
Update wird automatisch heruntergela-
den und muss manuell von lhnen ge-
startet werden.

Wenn Sie mochten, dass kein Update

automatisch heruntergeladen wird,
schalten Sie RemoteUpdate aus.



Einstellungen

Ablauf eines RemoteUpdates

Informationen Uber den Inhalt und
Umfang eines Updates werden in der

Handler (Messeschaltung)

Fir den privaten Gebrauch bendtigen

Sie diese Funktion nicht.

Miele App bereitgestellt.

Steht ein Update zur Installation bereit,
wird im Display Ihres Kaffeevollautoma-
ten eine Meldung angezeigt.

Sie kénnen das Update sofort installie-
ren oder die Installation auf spater ver-
schieben. Die Abfrage erfolgt beim
nachsten Einschalten des Kaffeevollau-
tomaten erneut.

Mochten Sie das Update nicht installie-
ren, schalten Sie das RemoteUpdate
aus.

Der Kaffeevollautomat kann mit der
Funktion Handler | Messeschaltung im
Handel oder in Ausstellungsraumen pra-
sentiert werden. Dabei wird das Gerat
beleuchtet, aber es konnen keine Ge-
tranke zubereitet oder Pflegeprogramme
ausgefihrt werden.

Das Update kann einige Minuten dau-
ern.

Sie kdnnen die Messeschaltung akti-
vieren, ohne die Erstinbetriebnahme

durchzufihren. Schalten Sie den Kaf-
feevollautomaten ein und wieder aus.
Berlihren Sie unmittelbar danach die
Taste <D fiir 5 Sekunden. Die Messe-

schaltung ist aktiviert.

Beachten Sie Folgendes bei RemoteUp-
dates:

- Solange Sie keine Meldung erhalten,
steht kein RemoteUpdate zur Verfi-
gung.

- Ein installiertes RemoteUpdate kann
nicht riickgéngig gemacht werden.

- Schalten Sie den Kaffeevollautomat
wahrend des Updates nicht aus. Das
Update wird anderenfalls abgebro-
chen und nicht installiert.

- Einige Softwareupdates kénnen nur
vom Miele Kundendienst durchgefiihrt
werden.

Softwareversion

Der Meniipunkt , Softwareversion ist
fir den Miele Kundendienst bestimmt.
Fir den privaten Gebrauch benétigen
Sie diese Informationen nicht.

Werkeinstellungen

Sie kdnnen die Einstellungen des Kaf-
feevollautomaten auf den Auslieferungs-
zustand (Werkeinstellungen) zuriickset-
zen.

Folgendes wird nicht zurlickgesetzt:

- Anzahl der Getrénkeziige und der
Geratestatus (Bezlige bis Gerat
entkalken, ... Briiheinheit entfetten)

- Sprache
- Tageszeit und Datum

- Profile und die zugehérigen Getran-
ke

- Miele@home
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Reinigung und Pflege

& Gesundheitsgefahrdung durch mangelnde Reinigung.

Durch Warme und Feuchtigkeit im Innenraum des Kaffeevollautomaten kénnen
Kaffeereste schimmeln und/oder Milchreste sauer werden und die Gesundheit
gefahrden.

Reinigen Sie den Kaffeevollautomaten sorgfaltig und regelmaRig.

Ubersicht der Reinigungsintervalle

Empfohlenes Reinigungsintervall Was muss ich reinigen/pflegen?
taglich Milchbehalter und Deckel
(am Ende des Tages) - -

Milchventil

Wassertank

Abtropfblech

Abtropfschale und Satzbehélter
1 x wochentlich Zentralauslauf
(6fter bei starker Verschmutzung)

Tassenrandsensor

Innenraum

Briiheinheit

Tropfschale

Geratefront

1 x monatlich Milchventil

Bohnenbehalter

1 x jéhrlich (6fter bei Bedarf) Briiheinheit fetten (mit Silikonfett)
bei Bedarf / nach Aufforderung im Milchleitung reinigen (mit 2 Reinigungssticks)
Display

Briiheinheit entfetten (mit 1 Reinigungstablette)

Gerét entkalken (mit 2 Entkalkungstabletten)
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Reinigung und Pflege

Von Hand oder im Geschirrspii-
ler reinigen

Die Briiheinheit ist nicht spllmaschi-
nengeeignet.

Reinigen Sie die Briiheinheit aus-
schlieflich von Hand mit warmem
Wasser ohne Reinigungsmittel.

Die folgenden Teile sollten ausschlieR3-
lich von Hand gereinigt werden:

- Edelstahlabdeckung des Zentralaus-
laufs

- Briheinheit

- Bohnenbehalter und Deckel

& Beschadigungsgefahr durch zu
hohe Spililmaschinentemperaturen.
Bauteile kdnnen durch die Reinigung
in der Geschirrsplilmaschine bei
mehr als 55 °C unbrauchbar werden,
z. B. sich verformen.

Wahlen Sie fir spiilmaschinengeeig-
nete Bauteile ausschlieRlich Spilma-
schinenprogramme mit maximal

55 °C.

Durch den Kontakt mit Naturfarbstof-
fen, z. B. in Karotten, Tomaten und
Ketchup konnen sich Kunststoffteile im
Geschirrspller verfarben. Diese Ver-
farbung beeinflusst nicht die Stabilitat
der Teile.

Die folgenden Teile sind splilmaschi-

nengeeignet:

- Abtropfschale, Deckel und Satzbehal-
ter

- Abtropfblech

- Zentralauslauf (ohne Edelstahlabde-
ckung)

- Milchbehélter mit Deckel

- Tassenrandsensor
- Pflegegefald
- Wassertank

& Verbrennungs- und Verbriihungs-
gefahr an heiRen Bauteilen oder
durch heife Flissigkeiten.

Durch den Betrieb kdnnen Bauteile
sehr heild werden. Wenn heilRe Bau-
teile berihrt werden, kann es zu Ver-
brennungen kommen. Die austreten-
den Flussigkeiten und der Dampf
sind sehr heild und kdnnen Verbri-
hungen verursachen.

Halten Sie keine Korperteile unter die
Auslaufe, wenn heil3e Flissigkeiten
oder Dampf austreten.

Lassen Sie den Kaffeevollautomaten
abkuhlen, bevor Sie das Gerat reini-
gen.

Beachten Sie auch, dass das Wasser
in der Abtropfschale sehr heil3 sein
kann.

& Schaden durch eindringende
Feuchtigkeit.

Der Dampf eines Dampfreinigers
kann an spannungsfiihrende Teile ge-
langen und einen Kurzschluss verur-
sachen.

Verwenden Sie keinen Dampfreiniger,
um den Kaffeevollautomaten zu reini-
gen.

Die regelmalige Reinigung des Gerates
ist sehr wichtig, da Kaffeereste schnell
schimmeln. Milchreste kdnnen sauer
werden und die Milchleitung kann ver-
stopfen.
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Ungeeignete Reinigungsmittel

Alle Oberflachen koénnen sich verfar-
ben oder verandern, wenn sie mit un-
geeigneten Reinigungsmitteln in Be-
rihrung kommen. Alle Oberflachen
sind kratzempfindlich. Bei Glasfla-
chen kénnen Kratzer unter Umstan-
den zum Zerbrechen fiihren.
Entfernen Sie Riickstande von Reini-
gungsmitteln sofort. Achten Sie dar-
auf, dass eventuelle Spritzer beim
Entkalken sofort entfernt werden.

Um die Oberflachen nicht zu beschadi-
gen, vermeiden Sie bei der Reinigung:

- soda-, ammoniak-, sdaure- oder chlo-
ridhaltige Reinigungsmittel

[6semittelhaltige Reinigungsmittel

desinfizierende Reinigungsmittel und
Handdesinfektionsgel

kalklésende Reinigungsmittel (unge-
eignet fur die Geréatefront)

Edelstahl-Reinigungsmittel

Geschirrspiilmaschinen-Reiniger (un-
geeignet fir die Geratefront)

Glasreiniger

- Reinigungsmittel fur Glaskeramik-
Kochfelder

- Backofenreiniger

- Dampfgarer-Reinigungsmittel (DG-
Clean)
- scheuernde Reinigungsmittel, wie

Scheuerpulver, Scheuermilch und
Putzsteine

- scheuernde harten Schwamme, wie
z. B. Topfschwamme, Biirsten oder
gebrauchte Schwamme, die noch
Reste von Scheuermitteln enthalten

- Schmutzradierer
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- scharfe Metallschaber
- Stahlwolle oder Edelstahl-Spiralen
- Sonnenschutzmittel/Sonnencremes

Geratetlir 6ffnen

Beschadigungsgefahr beim Offnen
der Tur.

Wenn sich der Zentralauslauf zu weit
oben oder unten befindet, kann die
Tur nicht gedffnet werden. Bei dem
Versuch, die Tir zu 6ffnen, kann der
Zentralauslauf beschadigt werden.
Achten Sie darauf, dass sich der Zen-
tralauslauf in der oberen oder mittle-
ren Position befindet, bevor Sie die
Tur offnen.

m Offnen Sie die Geratetdr.
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Abtropfschale und Satzbehalter
reinigen

& Verbrennungs- und Verbriihungs-
gefahr an heiRen Bauteilen oder
durch heil3e Flissigkeiten.

Durch den Betrieb kdnnen Bauteile
sehr heiR werden. Wenn heilie Bau-
teile berihrt werden, kann es zu Ver-
brennungen kommen. Die austreten-
den Flissigkeiten und der Dampf
sind sehr heild und kénnen Verbri-
hungen verursachen.

Falls die Leitungen gerade gesplilt
wurden, warten Sie einige Zeit, bevor
Sie die Abtropfschale aus dem Kaf-
feevollautomaten nehmen.

Beachten Sie auch, dass das Wasser
in der Abtropfschale sehr heild sein
kann.

Berlihren Sie keine heil3en Teile.

Um Geruchsbildung und Schimmel
zu verhindern, reinigen Sie die Ab-
tropfschale und den Satzbehalter
taglich.

Der Kaffeevollautomat meldet Giber das
Display, wenn die Abtropfschale und/
oder der Satzbehalter voll sind und ge-
leert werden missen. Leeren Sie dann

die Abtropfschale und den Satzbehalter.

Der Deckel der Abtropfschale muss fir
das AusgiefRen nicht entfernt werden.

m Offnen Sie die Geratetiir.

m Nehmen Sie die Abtropfschale mit
dem Satzbehalter aus dem Gerat.

m Nehmen Sie den Satzbehalter von der
Abtropfschale und leeren Sie den
Satzbehalter.

Im Satzbehalter kann sich neben dem
Kaffeetrester auch etwas Spllwasser
befinden.

Abtropfschale zerlegen

Die orangen Clipverschlisse sind
nicht entnehmbar.

m Nehmen Sie den Deckel von der Ab-
tropfschale: Driicken Sie auf beiden
Seiten die orangen Clipverschlisse
nach auRen und I6sen Sie den Deckel.
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m Nehmen Sie den Deckel ab.

m Reinigen Sie die Abtropfschale, den
Deckel und Satzbehalter von Hand
mit einer warmen, milden Spulmittel-
[6sung.

m Trocknen Sie alle Teile.

Tipp: Um die Abtropfschale, den Deckel
und den Satzbehalter besonders griind-
lich zu reinigen, reinigen Sie diese von
Zeit zu Zeit im Geschirrspller. Bei star-
ker Verschmutzung reinigen Sie die Ab-
tropfschale erst mit einer Birste, bevor
Sie die diese in den Geschirrspiler le-
gen.

m Reinigen Sie den Innenraum des Kaf-
feevollautomaten unter der Abtropf-
schale.

Kontakte der Abtropfschale reinigen

m Reinigen Sie die Kontakte (Metall-
plattchen) und den Zwischenraum
sorgfaltig, z. B. mit einer Blrste.

m Trocknen Sie alle Teile gut.

Nur mit sauberen und trockenen Kon-
takten wird eindeutig sensiert, ob die
Abtropfschale voll ist.

Kontrollieren Sie einmal wochentlich
den Bereich der Kontakte.
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Abtropfschale zusammensetzen

m Setzen Sie den Deckel der Abtropf-
schale auf: Schieben Sie den Deckel
unter die Nase neben den Kontakten
und driicken Sie auf den Deckel, bis
die seitlichen Arretierungen horbar
einrasten.

m Setzen Sie den Satzbehalter auf den
Deckel.

m Schieben Sie die Abtropfschale mit
dem Satzbehalter in den Kaffeevollau-
tomaten.

m SchlielRen Sie die Geratetiir.
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Abtropfblech reinigen
Reinigen Sie das Abtropfblech taglich.

m Entnehmen Sie das Abtropfblech:
Driicken Sie dazu auf den hinteren
Rand, damit das Blech vorn nach
oben kippt und sich leicht entnehmen
lasst.

m Reinigen Sie das Abtropfblech von
Hand mit warmem Wasser und etwas
Spulmittel.

m Trocknen Sie das Abtropfblech.

m Setzen Sie das Abtropfblech wieder
ein.

Tipp: Um das Abtropfblech besonders
grindlich zu reinigen, reinigen Sie es von
Zeit zu Zeit im Geschirrspler.

Wassertank reinigen

Reinigen Sie den Wassertank taglich.
m Offnen Sie die Geratetiir.

m Entnehmen Sie den Wassertank.

m Reinigen Sie den Wassertank von
Hand mit warmem Wasser und etwas
Spulmittel.

m Um Spilmittelreste zu entfernen,
spulen Sie den Wassertank mit kla-
rem Wasser aus.

m Trocknen Sie den Wassertank aulRen.

Tipp: Um den Wassertank besonders
griindlich zu reinigen, reinigen Sie die-
sen von Zeit zu Zeit im Geschirrspliler.

Muele]
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B Reinigen und trocknen Sie die Abstell-
flache des Wassertanks.

m Fillen Sie kaltes, frisches Trinkwasser
in den Wassertank.

m Schieben Sie den Wassertank bis
zum Anschlag in den Kaffeevollauto-
maten.

m SchlieRen Sie die Geratetiir.

Zentralauslauf reinigen

Die Edelstahlabdeckung des Zen-
tralauslaufs reinigen Sie ausschliel3-
lich von Hand mit warmem Wasser
und etwas Spulmittel.

Reinigen Sie alle Teile des Zentralaus-
laufs mindestens einmal wochentlich.
Zentralauslauf enthehmen
m Offnen Sie die Geratetiir.

m Ziehen Sie die Edelstahlabdeckung
des Zentralauslaufs nach vorn ab.

m Reinigen Sie die Edelstahlabdeckung
des Zentralauslaufs.
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m Losen Sie die Milchleitung von der
Auslaufeinheit: Ziehen Sie dazu die

.

Lasche @ nach links.
L __J
=
Q

Entnehmen Sie das Anschlussstilick
der Milchleitung nicht.

Reinigen Sie das Anschlussstiick gege-
benenfalls mit der Reinigungsbirste.

m Fassen Sie die Auslaufeinheit seitlich
und ziehen Sie diese nach unten ab.
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m Zerlegen Sie die Auslaufeinheit in
3 Teile: Losen Sie das Y-Stiick, die
Auslaufdisen und den Trager vonein-
ander.

Zentralauslauf reinigen

Die Edelstahlabdeckung des Zen-
tralauslaufs reinigen Sie ausschliel3-
lich von Hand mit warmem Wasser
und etwas Spulmittel.

B Reinigen Sie alle Teile griindlich von
Hand.
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Tipp: Um die Teile des Zentralauslaufs,
ausgenommen die Edelstahlabdeckung,
besonders griindlich zu reinigen, reini-
gen Sie diese Teile von Zeit zu Zeit im
Geschirrspller. So werden Kaffeeab-
lagerungen und Milchreste effektiv ent-
fernt.

/—‘

m Reinigen Sie den Bereich um den
Zentralauslauf mit einem feuchten
Schwammtuch.

Zentralauslauf einsetzen

Die Auslaufeinheit lasst sich leichter zu-
sammensetzen, wenn die Einzelteile
vorher mit Wasser angefeuchtet wer-
den.

Achten Sie darauf, dass alle Teile
dicht miteinander verbunden sind.

m Setzen Sie die Auslaufeinheit wieder
zusammen.

m Um die Auslaufdiisen fest mit dem
Trager zu verbinden, driicken Sie kraf-
tig.
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m Setzen Sie die Auslaufeinheit in den
Kaffeevollautomaten ein.

m Schliel3en Sie die Milchleitung an.

m Setzen Sie die Edelstahlabdeckung
wieder auf.

m SchlieRen Sie die Geratetir.

Im Display erscheint Abdeckung Zen-
tralauslauf aufsetzen.

m Bestatigen Sie mit OK.

Tassenrandsensor reinigen

Reinigen Sie den Tassenrandsensor
mindestens einmal wochentlich, 6fter
bei starker Verschmutzung.

Unten am Zentralauslauf befindet sich
der Tassenrandsensor.
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m Dricken Sie die beiden Rastnasen zu-
sammen (Pfeile).

Der Tassenrandsensor 16st sich.

B Reinigen Sie den Tassenrandsensor
von Hand mit warmem Wasser und
etwas Spullmittel.

Tipp: Um den Tassenrandsensor beson-
ders griindlich zu reinigen, reinigen Sie
diesen von Zeit zu Zeit im Geschirrspu-
ler.

m Um den Tassenrandsensor wieder
einzusetzen, driicken Sie den Tassen-
randsensor von unten in die Halterung
am Zentralauslauf.

Milchbehalter mit Deckel reini-
gen

Sie sollten den Milchbehalter taglich
nach Gebrauch zerlegen und reinigen.

Reinigen Sie sowohl den Deckel als
auch das Glas im Geschirrspller oder
von Hand mit warmem Wasser und et-
was Spulmittel.

m Entnehmen und entleeren Sie den
Milchbehalter.

m Spilen Sie die Milchleitung im Deckel
unter flieRendem Wasser, bevor Sie
den Deckel des Milchbehalters in den
Geschirrspller legen.
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m Wenn kein Wasser aus dem An-
schlussstiick @ lauft, reinigen Sie das
Anschlussstiick mit der Reinigungs-
birste.

B Reinigen Sie das GlasgefaR.

m Trocknen Sie alle Teile und reiben Sie
insbesondere die Gewinde am Deckel
und am Glas mit einem sauberen
Tuch ab.

m Setzen Sie den Milchbehalter wieder
zusammen.

sy

B Reinigen Sie die Aufnahme des Milch-
behalters am Kaffeevollautomaten mit
einem feuchten Schwammtuch.

Milchventil reinigen (taglich)

Die Dichtung des Milchventils kann
durch scharfkantige Gegenstande
oder Ahnliches beschadigt werden.
Um das Milchventil zu reinigen, ver-
wenden Sie keine scharfkantigen Ge-
genstande wie z. B. Messer.

Reinigen Sie das Milchventil taglich.
Milchreste kénnen sich auf dem Edel-
stahlbolzen ablagern und antrocknen.
Diese Verkrustungen lassen sich schwer
entfernen. Deshalb ist die regelméaRige
Reinigung nach Milchzubereitungen
wichtig.
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Milchventil enthehmen

Entnehmen Sie das Milchventil nur,
wahrend der Kaffeevollautomat ausge-
schaltet ist. Schalten Sie den Kaffee-
vollautomaten nicht ein, solange das
Milchventil entnommen ist.

e

Das Milchventil befindet sich unter dem
linken Bohnenbehilter.

m Offnen Sie die Geratetiir.

m Reinigen Sie das Milchventil mit ei-
nem feuchten Schwamm- oder Mi-
krofasertuch.

B SchlieBen Sie die Geratetur.

Milchventil enthehmen und rei-
nigen (monatlich)

Entnehmen Sie das Milchventil nur,
wahrend der Kaffeevollautomat ausge-
schaltet ist. Schalten Sie den Kaffee-
vollautomaten nicht ein, solange das
Milchventil entnommen ist.

Entnehmen und reinigen Sie das Milch-
ventil mindestens einmal im Monat.
Wenn bei der Milchzubereitung statt
Milchschaum nur heiBe Milch ausgege-
ben wird oder die Milch spritzt bei der
Ausgabe, kann das Milchventil verstopft
sein. Reinigen Sie das Milchventil bei
Bedarf haufiger.

m Schalten Sie den Kaffeevollautomaten
aus.

m Offnen Sie die Geratetdr.

m Entnehmen Sie den linken Bohnenbe-
halter und das Pflegegefali.

m Entfernen Sie die Edelstahlabdeckung
des Zentralauslaufs.

m Nehmen Sie die Abdeckung des
Milchventils ab: Um die Abdeckung
zu entriegeln, driicken Sie auf die
Griffmulde.

Oben rechts befindet sich an der Ab-
deckung ein Dorn, mit dem Sie die
Abdeckung heraus schwenken.
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m Losen Sie die Milchleitungen von der
Auslaufeinheit am Zentralauslauf
und von der Silikondichtung des
Milchventils @ und 3.

m Entnehmen Sie die Milchleitung @,
die das Milchventil mit dem Zen-
tralauslauf verbindet.

m Trennen Sie den eckigen Form-
schlauch und den runden Schlauch
voneinander.

m Reinigen Sie die Schlauche unter flie-
Rendem Wasser.

Ziehen Sie die Anschlussstiicke nicht
vom Schlauch ab.

m Driicken Sie die Rastnasen links und
rechts am Halter des Milchventils und
ziehen Sie den Halter nach vorn ab.
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m Zerlegen Sie den Halter und die Sili-
kondichtung.

m Nehmen Sie den Edelstahlbolzen
nach oben heraus.

Milchventil reinigen

Die Abdeckung des Milchventils ist
nicht sptlmaschinengeeignet.

Die Reinigung im Geschirrspiler kann
die Abdeckung des Milchventils be-
schadigen.

Reinigen Sie die Abdeckung des
Milchventils ausschlieflich von
Hand.

Schalten Sie den Kaffeevollautomaten
nicht ein, solange das Milchventil ent-
nommen ist.
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m Reinigen Sie alle Teile des Milchven-
tils von Hand.

Tipp: Um die Teile des Milchventils,
ausgenommen die Abdeckung, beson-
ders griindlich zu reinigen, reinigen Sie
diese Teile von Zeit zu Zeit im Geschirr-
spuler.

Wenn sich angetrocknete Milchreste an
der Vorderseite befinden, weichen Sie
den Edelstahlbolzen in warmem Wasser
mit etwas Spulmittel ein.

Milchventil einsetzen

Schalten Sie den Kaffeevollautomaten
nicht ein, solange das Milchventil ent-
nommen ist.

B Setzen Sie den Edelstahlbolzen von
oben ein.

m Setzen Sie die Silikondichtung in den
Halter des Milchventils.

m Stecken Sie den Halter mit der Sili-
kondichtung ein, bis es horbar klickt.

m Stecken Sie den eckigen Form-
schlauch und die langere Milchleitung
zusammen. Setzen Sie nun zuerst den
Formschlauch oben am Zentralauslauf
ein. Dabei zeigt das schwarze An-
schlussstiick nach hinten.

m SchlielRen Sie das untere Ende des
Formschlauchs an die Auslaufeinheit.

m Stecken Sie die Milchleitungen links
und rechts in das Milchventil ein.
Schieben Sie die Anschlussstiicke bis
zum Anschlag in die Silikondichtung.

m Kontrollieren Sie, ob sich die Milchlei-
tung an das Gehause anschmiegt und
die Abdeckung sich leicht aufsetzen
lasst.
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Tipp: Drehen Sie gegebenenfalls die
Milchleitung am rechten Anschluss-
stiick nach hinten.

m Setzen Sie die Abdeckung des Milch-
ventils ein: Dazu setzen Sie den Dorn
in die obere rechte Ecke und schwen-
ken Sie Abdeckung nach hinten, bis
sie sauber abschlief3t.

m Schieben Sie den linken Bohnenbe-
halter und das Pflegegefald wieder in
den Kaffeevollautomaten.

m Setzen Sie die Edelstahlabdeckung
des Zentralauslaufs auf.

m SchlieBen Sie die Geratetur.

Sie kénnen den Kaffeevollautomaten
jetzt wieder einschalten.
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Bohnenbehalter reinigen

& Schéaden durch unsachgemalen
Gebrauch und Reinigung.

Wenn die Bohnenbehalter in Flissig-
keiten getaucht werden, kénnen Fehl-
funktionen die Folge sein. Beim Zer-
legen konnen Teile abbrechen oder
die Mechanik funktioniert nach dem
Zusammenbau nicht mehr einwand-
frei.

Zerlegen Sie die Bohnenbehalter
nicht.

Tauchen Sie die Bohnenbehalter
nicht in Fllssigkeiten, z. B. Spulmit-
tellésungen.

Kaffeebohnen enthalten Fette, die sich
an den Wanden der Bohnenbehalter ab-
lagern und den Bohnenfluss behindern
konnen. Reinigen Sie deshalb die Boh-
nenbehalter mindestens einmal monat-
lich mit einem weichen Tuch.

Bei Bedarf konnen Sie die Deckel der
Bohnenbehilter von Hand mit warmem
Wasser und etwas Spulmittel reinigen.
Trocknen Sie die Deckel gut, bevor Sie
die Bohnenbehilter damit verschlieRen.

m Offnen Sie die Geratetdr.

m Ziehen Sie die Bohnenbehalter links
und rechts aus dem Kaffeevollauto-
maten.

B Reinigen Sie die Bohnenbehilter-
schachte im Gerat.

Tipp: Um Kaffeereste zu entfernen, sau-
gen Sie den Innenraum mit einem
Staubsauger aus.

B Nehmen Sie die Deckel ab und ent-
leeren Sie die Bohnenbehalter.
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Entfernen Sie nicht die Bauteile, die
den Bohnenfluss verbessern (siehe
Pfeil).

m Reinigen Sie die Bohnenbehalter ein-
schlieRlich der Deckel von Hand mit
einem nebelfeuchtem Tuch.

m Trocknen Sie alle Teile sorgfaltig, be-
vor Sie die Bohnenbehélter wieder
mit Kaffeebohnen fillen.

m Setzen Sie die Deckel wieder auf.

m Schieben Sie die Bohnenbehilter zu-
rick in den Kaffeevollautomaten.

m SchlieBen Sie die Geratetdr.

Briiheinheit und Innenraum
handisch reinigen

Die beweglichen Teile der Briihein-
heit sind gefettet. Reinigungsmittel
beschadigen die Briiheinheit.
Reinigen Sie die Briheinheit aus-
schlielich von Hand mit warmem
Wasser ohne Reinigungsmittel.

Entnehmen und splilen Sie die Briihein-
heit einmal wochentlich ab. Reinigen
Sie auch den Bereich unter der Briihein-
heit einmal wochentlich.

Briiheinheit entnehmen

Gegebenenfalls lasst sich die Briih-
einheit nicht mehr einsetzen, wenn
Sie die Briheinheit entnommen ha-
ben und die Position des Griffs ver-
andern.

Wenn Sie die Briiheinheit herausge-
zogen haben, verdndern Sie nicht die
Position des Griffs.

m Offnen Sie die Geratetiir.
m Entnehmen Sie den Wassertank.

j_-i

m Driicken Sie unten auf die Taste am
Griff der Briiheinheit 1, und drehen
Sie dabei den Griff nach vorn @.
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m Ziehen Sie die Briiheinheit erst zur
Seite ) und dann nach vorn he-
raus (3. Kippen Sie dabei die Briihein-
heit nach vorn .

Wenn sich die Briiheinheit nicht oder
nur schwer herausziehen lasst, befindet
sich der Antrieb der Briiheinheit nicht in
der Grundposition.

Briiheinheit reinigen

Die beweglichen Teile der Briihein-
heit sind gefettet. Reinigungsmittel
beschadigen die Briiheinheit.
Reinigen Sie die Briiheinheit aus-
schlief8lich von Hand mit warmem
Wasser ohne Reinigungsmittel.

m Reinigen Sie die Briiheinheit von
Hand unter flieBendem warmem
Wasser ohne Reinigungsmittel.

B Reiben Sie die Kaffeereste von den
Sieben ab. Ein Sieb befindet sich im
Trichter. Das zweite Sieb ist links ne-
ben dem Trichter.

m Trocknen Sie den Trichter, damit das
Kaffeepulver bei der nachsten Kaffee-
zubereitung nicht im Trichter kleben
bleibt.

Innenraum reinigen

m Entfernen Sie trockene Kaffeepulver-
reste, z. B. mit einem Staubsauger.

B Reinigen Sie die Nische der Brihein-
heit mit einem feuchten, sauberen
Schwammtuch. Reinigen Sie die Be-
reiche, die in der Abbildung weild dar-
gestellt z. B. um die Antriebswelle,
besonders sorgfaltig.

Briiheinheit einsetzen

m Gehen Sie beim Einsetzen in umge-
kehrter Reihenfolge zum Entnehmen
vor: Schieben Sie die Briheinheit in
den Kaffeevollautomaten. Kippen Sie
die Briiheinheit dabei leicht nach
vorn.

Wenn sich die Briheinheit nicht wieder

einsetzen lasst, befindet sich der An-

trieb der Briiheinheit nicht in der Grund-
position.
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m Driicken Sie auf die Taste unten am
Griff der Briiheinheit @) und drehen
Sie dabei den Griff nach hinten @.

Tipp: Wenn sich der Griff der Briihein-
heit nicht drehen lasst, driicken Sie seit-
lich fest auf die Briiheinheit.

m Schieben Sie den Wassertank in den
Kaffeevollautomaten.

Durch das Entnehmen und Einsetzen

der Briheinheit fallt Kaffeepulver auf die
Abtropfschale.

m Entnehmen Sie die Abtropfschale und
reinigen Sie den Deckel.

m Schieben Sie die Abtropfschale in den
Kaffeevollautomaten.

m SchlieBen Sie die Geratetdr.

Innenraum, Innenseite der Ge-
ratetiir und Tropfschale reinigen

Reinigen Sie den Innenraum und die
Geratefront wahrend der normalen Rei-
nigung. Z. B. reinigen Sie auch den Be-
reich unter dem Wassertank, wenn Sie
den Wassertank entnommen haben.

Unten an der Innenseite der Geratetir
befindet sich die Tropfschale. Reinigen
Sie die Tropfschale regelmaRig.

m Offnen Sie die Geratetiir.
m Reinigen Sie die Tropfschale.

m Entnehmen Sie folgende Teile aus
dem Innenraum:

- Wassertank

- Abtropfschale

- Pflegegefal

- Briiheinheit

- Bohnenbehalter

Tipp: Trockene Kaffeepulverreste entfer-
nen Sie mit einem Staubsauger.

m Reinigen Sie den Innenraum und die
Innenseite der Geratetiir von Hand
mit einem nebelfeuchtem, sauberen
Schwamm- oder Mikrofasertuch.

m Trocknen Sie den Innenraum und die
Geratetir mit einem weichen Tuch.

m Setzen Sie alle Teile wieder ein.
m SchlieBen Sie die Geratetdr.
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Geratefront reinigen

Die Oberflachen kénnen sich verfar-
ben oder verdandern, wenn Ver-
schmutzungen langer einwirken.
Entfernen Sie Verschmutzungen an
der Geratefront sofort.

Achten Sie darauf, dass kein Wasser
hinter das Display gelangt.

Reinigen Sie die Geratefront nach der
Entkalkung. Entfernen Sie Spritzer
der Entkalkungslosung moglichst so-
fort.

Tipp: Offnen Sie die Geratetiir, bevor
Sie die Bedienblende reinigen. So ver-
meiden Sie Fehlbedienungen.

m Reinigen Sie die Geratefront mit ei-
nem nebelfeuchtem, sauberen
Schwamm- oder Mikrofasertuch.

m Trocknen Sie die Oberflachen mit ei-
nem weichen Tuch.

Tipp: Sie konnen die Geratefront auch
mit dem Miele Mikrofasertuch reinigen.

Pflegeprogramme

Folgende Pflegeprogramme gibt es:

- Gerat spillen

- Milchleitung splen

- Milchleitung reinigen

- Briheinheit entfetten

- Gerat entkalken

Fiihren Sie das jeweilige Pflegepro-
gramm durch, wenn Sie im Display dazu
aufgefordert werden. Sie kdnnen die
Pflegeprogramme jederzeit zusatzlich
starten, so dass der Kaffeevollautomat

nicht zu einem unpassenden Zeitpunkt
zwingend gereinigt werden muss.
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Tipp: Damit Sie seltener die Abtropf-
schale leeren missen, konnen Sie das
Pflegegefald unter den Zentralauslauf
stellen.

Menii Pflege aufrufen
m Beriihren Sie die Sensortaste ©.

Nun kénnen Sie ein Pflegeprogramm
wahlen.

Gerat spiilen

Wenn Sie ein Kaffeegetrank zubereitet
haben, splilt der Kaffeevollautomat beim
Ausschalten die Leitungen.

Sie kdnnen Gerdt spllen auch manuell
starten.

Milchleitung spiilen

Wenn Sie ein Getrank mit Milch zube-
reitet haben, spilt der Kaffeevollauto-
mat automatisch nach einigen Minuten
die Milchleitung. Sie kdnnen Milchleitung
spllen auch manuell starten.

Milchleitung reinigen

Die Milchleitung muss etwa einmal pro
Woche gereinigt werden.

Das Pflegeprogramm Milchleitung reinigen
dauert ca. 15 Minuten.

m Beriihren Sie die Sensortaste ©.
m Waihlen Sie Milchleitung reinigen.
m Bestatigen Sie mit OK.

Der Vorgang wird gestartet und ver-

schiedene Meldungen erscheinen im

Display.

m Befolgen Sie die Anweisungen im Dis-
play.



Reinigung und Pflege

Wenn im Display ‘#assertank mit Reini-
gungsmittel und lauwarmem Wasser bis Rei-
nigungsmarke Al fllen und einsetzen. Tar
schlieRen erscheint, gehen Sie wie folgt
vor:

Wir empfehlen fir eine optimale Reini-
gung den Miele Reiniger fiir Milchleitun-
gen zu verwenden.

Das Reinigungspulver fiir die Milchlei-
tung wurde speziell fiir die Miele Kaffee-
vollautomaten entwickelt und verhindert
dadurch Folgeschaden.

Sie erhalten den Reiniger fiir Milchlei-
tungen beim Miele Webshop, beim
Miele Kundendienst oder bei lhrem
Miele Fachhandler.

m Geben Sie 2 Sticks Reiniger fir
Milchleitungen in den Wassertank.

m Fillen Sie den Wassertank bis zur
Markierung /I\ mit lauwarmem Was-
ser und riihren Sie die Losung um.

Beachten Sie das Mischungsverhalt-
nis fur das Reinigungsmittel. Fillen
Sie die vorgegebene Wassermenge in
den Wassertank. Die Reinigung ist
anderenfalls unvollstandig.

m Setzen Sie den Wassertank wieder
ein.

m SchlieBen Sie die Geratetur.

m Befolgen Sie die Anweisungen im Dis-
play.

m Wenn Sie im Display dazu aufgefor-
dert werden, splilen Sie den Wasser-
tank sorgfaltig mit klarem Wasser aus.
Achten Sie darauf, dass keine Reini-
gungsmittelreste im Wassertank zu-
rickbleiben.

m Fillen Sie den Wassertank mit Trink-
wasser.

Der Reinigungsvorgang ist beendet,
wenn das Getrankemen erscheint.

Briiheinheit entfetten

Je nach Fettgehalt der verwendeten Kaf-
feesorte kann die Briiheinheit schneller
verstopfen. Fir aromatische Kaffeege-
tranke und eine einwandfreie Funktion
des Kaffeevollautomaten muss die
Briheinheit regelmaRig entfettet wer-
den.

Wir empfehlen fir eine optimale Reini-
gung die Miele Reinigungstabletten zu
verwenden. Diese Reinigungstabletten
zum Entfetten der Briiheinheit wurden
speziell fir die Miele Kaffeevollautoma-
ten entwickelt und verhindern dadurch
Folgeschaden.

Sie erhalten die Reinigungstabletten im
Miele Webshop, beim Miele Kunden-
dienst oder bei lhrem Miele Fachhand-
ler.

Nach 200 Portionen erscheint im Dis-
play eine Meldung zum Entfetten der
Briheinheit.

m Bestatigen Sie die Meldung mit OK.

Die Meldung wird so lange wiederholt
angezeigt, bis die Briiheinheit entfettet
wird.
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Reinigung und Pflege

Briiheinheit entfetten starten
m Beriihren Sie die Sensortaste ©.

m Wahlen Sie Briheinheit entfetten und
berihren Sie OK.

Das Pflegeprogramm wird gestartet.

m Befolgen Sie die Anweisungen im Dis-
play.

Im Display erscheint #assertank und

Briheinheit entfernen. Innenraum reinigen.

Briheinheit handisch abspllen und mit ein-

geworfener Tablette einsetzen.

. . m Ziehen Sie die Briiheinheit erst zur
Briiheinheit entnehmen Seite @ und dann nach vorn he-
raus (2. Kippen Sie dabei die Briihein-

Gegebenenfalls lasst sich die Briih-

einheit nicht mehr einsetzen, wenn heit nach vorn ®.
Sie die B“ﬂhe'”h.e,'t entnomr);fen ha- Wenn sich die Briiheinheit nicht oder
pen und die Position des Griffs ver- nur schwer herausziehen lasst, befindet
andern.‘ ) o sich der Antrieb der Briheinheit nicht in
Wenn Sie die Briiheinheit her:?usge- der Grundposition.
zogen haben, verandern Sie nicht die
Position des Griffs. Briiheinheit und Innenraum reinigen

m Offnen Sie die Gerstetir. Die beweglichen Teile der Briihein-

heit sind gefettet. Reinigungsmittel
beschadigen die Briiheinheit.
Reinigen Sie die Briiheinheit aus-
schlieRlich von Hand mit warmem
Wasser ohne Reinigungsmittel.

Fir guten Kaffeegeschmack und um
Keimbildung vorzubeugen, entneh-
men und reinigen Sie die Briheinheit
einmal wochentlich unter flieRendem
Wasser.

m Entnehmen Sie den Wassertank.

m Reinigen Sie die Briiheinheit von
Hand unter flieBendem warmem
Wasser ohne Reinigungsmittel.

m Dricken Sie auf die Taste unten am
Griff der Briiheinheit @), und drehen
Sie dabei den Griff nach vorn @.
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Reinigung und Pflege

m Reiben Sie die Kaffeereste von den
Sieben ab. Ein Sieb befindet sich im
Trichter, das zweite links neben dem
Trichter.

Beim Entnehmen der Briheinheit fallt
Kaffeepulver auf die Abtropfschale.

m Entnehmen Sie die Abtropfschale und
reinigen Sie den Deckel.

m Reinigen Sie den Innenraum des Kaf-
feevollautomaten (siehe auch Kapitel
»Reinigung und Pflege, Abschnitt
,Briheinheit entnehmen und von
Hand reinigen®). Entfernen Sie tro-
ckene Kaffeepulverreste mit einem
Staubsauger.

Reinigungstablette in Briiheinheit ge-
ben

m Geben Sie die Reinigungstablette
oben in die Briiheinheit (Pfeil).

m Schieben Sie die Briiheinheit mit der
Reinigungstablette in den Kaffeevoll-
automaten.

Wenn sich die Briiheinheit nicht wieder
einsetzen lasst, befindet sich der An-
trieb der Briheinheit nicht in der Grund-

position.

B Dricken Sie auf die Taste unten am
Griff der Briitheinheit @) und drehen
Sie dabei den Griff nach hinten @.

B Schieben Sie den Wassertank und die

Abtropfschale mit dem Satzbehalter
in den Kaffeevollautomaten.

m SchlieRen Sie die Geratetir.

m Befolgen Sie die weiteren Anweisun-
gen im Display.

Der Reinigungsvorgang ist beendet,
wenn das Getrankemen erscheint.
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Reinigung und Pflege

Gerat entkalken

Beschadigungsgefahr durch Spritzer
der Entkalkungslosung.
Empfindliche Oberflachen und/oder
NaturfulRboden kénnen beschadigt
werden.

Entfernen Sie eventuelle Spritzer
beim Entkalken sofort.

Der Kaffeevollautomat verkalkt durch
den Gebrauch. Wie schnell das Gerat
verkalkt, hangt vom Hartegrad des ver-
wendeten Wassers ab. Die Kalkriick-
stande mussen regelmaRig entfernt
werden.

Sie werden vom Gerat durch den Ent-
kalkungsvorgang gefiihrt. Im Display er-

scheinen verschiedene Meldungen, z. B.

werden Sie aufgefordert, die Abtropf-
schale zu leeren oder den Wassertank
zu fullen.

Das Entkalken ist zwingend und dauert
ca. 35 Minuten.

Der Kaffeevollautomat fordert Sie liber
das Display rechtzeitig auf, das Gerat zu
entkalken. Der Kaffeevollautomat zeigt
die verbleibende Anzahl der Bezlige bis
zum Entkalken bei der Getrankezuberei-
tung an.

m Bestatigen Sie die Meldung mit OK.

Wenn die Anzahl der verbleibenden Be-
zlige gleich O ist, wird der Kaffeevollau-
tomat blockiert.

Sie konnen den Kaffeevollautomaten
ausschalten, wenn Sie das Gerat zu die-
sem Zeitpunkt nicht entkalken mochten.
Getranke kdnnen Sie erst wieder nach
dem Entkalken zubereiten.
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Entkalken nach Aufforderung im Dis-
play

Im Display erscheint die Meldung Gerat
entkalken.

m Bestatigen Sie die Meldung mit OK.
Der Vorgang wird gestartet.

m Befolgen Sie die Anweisungen im Dis-
play.

Wenn im Display Wassertank mit zwei

Entkalkungstabletten und lauwarmem Was-

ser his Entkalkungsmarke S befillen und

einsetzen. Tdr schlieen erscheint, gehen

Sie wie folgt vor.

Wir empfehlen fir eine optimale Entkal-
kung, die Miele Entkalkungstabletten zu
verwenden.

Die Entkalkungstabletten wurden spezi-
ell fir die Miele Kaffeevollautomaten
entwickelt.

Andere Entkalkungsmittel, die aulRer
Zitronensaure auch andere Sauren
enthalten und/oder die nicht frei von
anderen unerwiinschten Inhaltsstof-
fen sind, wie z. B. Chloriden, kdnnen
das Produkt beschadigen. Auerdem
kann bei nicht eingehaltener Konzen-
tration der Entkalkungslosung die ge-
forderte Wirkung nicht gewahrleistet
sein.

Sie erhalten die Entkalkungstabletten im
Miele Webshop, beim Miele Kunden-
dienst oder bei lhrem Miele Fachhand-
ler.

Beachten Sie das Mischungsverhalt-
nis fur das Entkalkungsmittel. Fillen
Sie die vorgegebene Wassermenge in
den Wassertank. Die Entkalkung ist
anderenfalls unvollstandig.

Sie bendétigen flr den Entkalkungsvor-
gang 2 Entkalkungstabletten.



Reinigung und Pflege

m Fillen Sie den Wassertank bis zur
Markierung & mit lauwarmem Was-
ser.

m Geben Sie 2 Entkalkungstabletten in
den Wassertank.

Entkalkung durchfiihren

B Setzen Sie den Wassertank wieder
ein.

m Befolgen Sie die weiteren Anweisun-
gen im Display.

Wenn im Display Wassertank bis zur Ent-

kalkungsmarke S flllen und einsetzen. Tar

schliefzen. erscheint:

m Spilen Sie den Wassertank sorgféltig
mit klarem Wasser aus. Achten Sie
darauf, dass keine Entkalkungsmittel-
reste im Wassertank zurlickbleiben.
Fillen Sie den Wassertank mit Trink-
wasser.

Der Entkalkungsvorgang ist beendet,
wenn das Getrankemen( erscheint.
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Was tun, wenn ...

Sie konnen die meisten Stérungen und Fehler, zu denen es im taglichen Betrieb
kommen kann, selbst beheben. In vielen Fallen konnen Sie Zeit und Kosten sparen,
da Sie nicht den Kundendienst rufen miissen.

Unter www.miele.com/service erhalten Sie Informationen zur selbststandigen Be-
hebung von Stérungen.

Die nachfolgenden Tabellen sollen Ihnen dabei helfen, die Ursachen einer Stérung
oder eines Fehlers zu finden und zu beseitigen.

Meldungen im Display

Fehlermeldungen missen mit OK bestatigt werden. Das bedeutet, auch wenn die
Storung behoben ist, kann die Meldung wiederholt im Display erscheinen.

Befolgen Sie die Aufforderungen im Display, um die ,,Stérung" zu beheben.

Wenn die Fehlermeldung danach erneut im Display erscheint, rufen Sie den Kun-
dendienst.

Problem Ursache und Behebung

F1, F2, Eine interne Storung liegt vor.

F80, F82 m Schalten Sie den Kaffeevollautomaten aus. Warten

F353, F354 Sie ca. 1 Stunde, bevor Sie das Geréat wieder ein-
schalten.

F74, F77 Eine interne Storung liegt vor.

F225, F226 m Schalten Sie den Kaffeevollautomaten aus. Warten

F235, F353, F354 Sie ca. 2 Minuten, bevor Sie das Gerat wieder ein-
schalten.
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Was tun, wenn ...

Problem

Ursache und Behebung

F73 oder
Briheinheit kontrollieren

Die Briiheinheit kann nicht in die Grundposition fahren

oder die Briheinheit ist verschmutzt. Das Kaffeepulver

kann nicht gepresst werden.

m Prifen Sie, ob Sie die Briiheinheit entnehmen kon-
nen.

® Wenn Sie die Briiheinheit entnehmen kénnen, reini-
gen Sie diese unter flieBendem Wasser.

m Schieben Sie den Kaffeeauswurf der Briiheinheit in
die Grundposition (siehe Abbildung).

m Setzen Sie den Wassertank ein und schlieRen Sie
die Geratetlr. Setzen Sie die Briiheinheit nicht ein.
Schalten Sie den Kaffeevollautomaten ein.

Der Antrieb der Briheinheit wird initialisiert und fahrt

in die Grundposition.

m Wenn die Meldung Briheinheit einsetzen erscheint,
setzen Sie die Briheinheit wieder in den Kaffeevoll-
automaten. SchlieRen Sie die Geratetdr.

® Wenn Sie die Briiheinheit nicht entnehmen kdnnen,
schalten Sie den Kaffeevollautomaten aus. Warten
Sie ca. 2 Minuten, bevor Sie das Gerat wieder ein-
schalten.
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Was tun, wenn ...

Problem

Ursache und Behebung

Ein Pflegeprogramm
wird vorzeitig abgebro-
chen und im Display er-
scheint Wassertank bis zur
Yerrastung einschieben.

Der Wassertank wurde nicht korrekt gefillt und einge-

setzt.

m Prifen Sie, ob Sie die richtige Markierung gewahlt
haben.

Die Symbole auf dem Wassertank markieren die erfor-

derliche Wassermenge fir die Pflegeprogramme

Geréat entkalken: 8 und Milchleitung reinigen: /I\ .

m Fillen Sie den Wassertank bis zur Markierung und
starten Sie den Vorgang erneut.

F233

Der Tassenrandsensor ist nicht oder nicht korrekt ein-
gesetzt.

Wahrend der Zentralauslauf nach oben fahrt und der

Tassenrandsensor angestof3en wird z. B. mit der Tas-

se, verliert der Tassenrandsensor seine Referenzposi-
tion.

W Bestatigen Sie die Meldung mit OK.

W Setzen Sie den Tassenrandsensor neu ein.

Bis zum néchsten Einschalten des Kaffeevollautoma-
ten ist die Tassenranderkennung inaktiv und der Zen-
tralauslauf bleibt in der obersten Position stehen. Mit
dem nachsten Einschalten wird die Tassenranderken-
nung neu initialisiert.

F 307 oder Michventil
entnehmen und reinigen

Eine Storung des Milchventils liegt vor.

m Entnehmen und reinigen Sie das Milchventil (siehe
Kapitel ,,Reinigung und Pflege, Abschnitt ,,Milch-
ventil entnehmen und reinigen®).
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Was tun, wenn ...

Unerwartetes Verhalten des Kaffeevollautomaten

Problem

Ursache und Behebung

Das Display bleibt dun-
kel, wenn der Kaffeevoll-
automat mit der Tas-

te Ein/Aus (D einge-
schaltet wird.

Die Beriihrung der Taste Ein/Aus (D war nicht ausrei-

chend.

m Beriihren Sie die Mulde der Taste Ein/Aus (D min-
destens 3 Sekunden.

Der Netzstecker steckt nicht richtig in der Steckdose.
m Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.

Die Sicherung der Elektroinstallation wurde ausgelost,

weil der Kaffeevollautomat, die Hausspannung oder

ein anderes Gerat defekt sind.

m Ziehen Sie den Netzstecker des Kaffeevollautoma-
ten aus der Steckdose.

m Rufen Sie eine Elektrofachkraft oder den Kunden-
dienst.

Nach Einschalten des
Kaffeevollautomaten
bleibt die Beleuchtung
aus.

Die Beleuchtung wurde ausgeschaltet.

m Schalten Sie die Beleuchtung ein (siehe Kapitel
,Einstellungen®, Abschnitt ,Beleuchtung®).

Die Beleuchtung ist defekt.
m Rufen Sie den Kundendienst.

Der Kaffeevollautomat
reagiert nicht auf die Be-
dienung im Display.

Eine Storung liegt vor.
m Beriihren Sie Taste Ein/Aus (D, bis sich das Display
ausschaltet und das Gerat neu gestartet wird.

Der Kaffeevollautomat
schaltet sich plétzlich
aus.

Die werkseitig voreingestellte Ausschaltzeit (20 Minu-

ten) oder die von Ihnen programmierte Ausschaltzeit

ist abgelaufen.

m Stellen Sie gegebenenfalls die Ausschaltzeit neu ein
(siehe Kapitel ,,Einstellungen®, Abschnitt , Timer).

Der Netzstecker steckt nicht richtig in der Steckdose.
m Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.

Die Sensortasten reagie-
ren nicht.

Der Kaffeevollautomat
lasst sich nicht mehr be-
dienen.

Eine interne Storung liegt vor.

m Unterbrechen Sie die Stromzufuhr, indem Sie den
Netzstecker des Kaffeevollautomaten aus der Steck-
dose ziehen oder die Sicherung der Elektroinstallati-
on ausschalten.
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Was tun, wenn ...

Problem

Ursache und Behebung

Obwohl keine Getrdanke
zubereitet werden oder
der Kaffeevollautomat
ausgeschaltet ist, ist ein
Geblase zu horen.

Das ist keine Storung.

Der Lifter im Gerat l5uft nach der Getrankezuberei-
tung oder auch nach dem Ausschalten weiter, bis der
Innenraum ausreichend entfeuchtet ist.

Die Zubereitung von Kaf-
feegetranken wird wie-
derholt abgebrochen
und die Meldung Bohnen-
behélter flllen erscheint.

Dies ist keine Storung.

Die Briiheinheit sensiert das Kaffeepulver nicht. Be-

stimmte Kaffeesorten ergeben beim Mabhlen ein ge-

ringes Volumen an Kaffeepulver. Meist sind dann der

Mahlgrad — fein und die Mahlmenge — minimal einge-

stellt.

m Bestatigen Sie die Meldung mit OK.

Wenn die Meldung bei der Zubereitung aller Kaffees-

pezialitaten erscheint:

m Stellen Sie den Mahlgrad etwas gréber ein (siehe
,Mahlgrad®).

m Wahlen Sie eine hohere Mahlmenge.

Berticksichtigen Sie auch eventuell gednderte Getran-

ke in ,,Profile®.

Wenn die Meldung nur bei der Zubereitung von ausge-

wahlten Kaffeespezialitaten erscheint:

m Prifen Sie die Einstellungen zur Mahlmenge fur die-
se Kaffeespezialitat (siehe ,,Mahlmenge”). Wahlen
Sie eine hohere Mahlmenge.

m Gegebenenfalls stellen Sie auch den Mahlgrad et-
was grober ein.

Die Briiheinheit des Kaf-
feevollautomaten lasst
sich nicht entnehmen.

Der Antrieb der Briiheinheit befindet sich nicht in der

Grundposition.

m Drehen Sie gegebenenfalls den Griff der Briiheinheit
zurlick in die Ausgangsposition.

m SchlieRen Sie die Geratetir.

m Schalten Sie den Kaffeevollautomaten aus.

m Warten Sie ca. 1 Minute, bevor Sie den Kaffeevollau-
tomaten wieder einschalten.

Der Antrieb der Briheinheit wird initialisiert und fahrt

in die Grundposition.

m Wiederholen Sie gegebenenfalls die Schritte noch
einmal.
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Was tun, wenn ...

Problem

Ursache und Behebung

Die Briiheinheit des Kaf-
feevollautomaten lasst
sich nicht einsetzen.

Der Antrieb der Briiheinheit befindet sich nicht in der

Grundposition.

m SchlieRen Sie die Geratetdr.

Der Antrieb der Briheinheit wird initialisiert und fahrt

in die Grundposition.

m Wiederholen Sie gegebenenfalls den Schritt noch
einmal.

Obwohl ein Gefal3 unter
dem Zentralauslauf
steht, wird die Getranke-
zubereitung vorzeitig ab-
gebrochen.

Das ist kein Fehler.

Wenn das GefaR eine sehr weite Offnung hat z. B. ei-
ne sehr grofRe Tasse, so dass der Tassenrandsensor
nicht den GefaRrand berihrt, wird das Getrank abge-
brochen. Verwenden Sie ein anderes Gefald oder posi-
tionieren Sie das Gefald so, dass der GefaRrand sen-
siert werden kann.

Der Kaffeevollautomat
schaltet sich nicht ein,
obwohl die Timereinstel-
lung Einschalten um akti-
viert ist.

Die Inbetriebnahmesperre ist aktiviert.
m Deaktivieren Sie die Inbetriebnahmesperre.

Es wurde nicht der heutige Wochentag ausgewahilt.
m Uberpriifen Sie die Timereinstellungen und dndern
Sie diese gegebenenfalls.

Der Kaffeevollautomat wurde nach dem automati-

schen Einschalten dreimal nacheinander nicht bedient

(Urlaubsmodus).

m Schalten Sie das Gerat ein und bereiten Sie ein Ge-
trank zu.

Sie bereiten HeiBwasser
oder Tee zu und statt
Wasser wird Dampf aus-
geben.

Vermutlich ist die Hohenlage falsch eingestellt.

m Verandern Sie die Einstellungen der Héhenlage (Ein-
stellungen ™ | Héhenlage).

m Gegebenenfalls konnen Sie auch die Temperaturein-
stellungen der Getranke (Parameter) verandern.

Das Display ist schlecht
oder nicht lesbar.

Die Display-Helligkeit ist zu niedrig eingestellt.
m Verandern Sie diese Einstellung (siehe , Einstellun-
gen‘).

Das Display ist beleuch-
tet, aber der Kaffeevoll-

automat heizt nicht und

bereitet keine Getranke

zu.

Die Messeschaltung zur Prasentation des Kaffeevoll-

automaten beim Handler oder in Ausstellungsraumen

wurde aktiviert.

m Deaktivieren Sie die Messeschaltung (siehe ,,Ein-
stellungen®).
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Was tun, wenn ...

Nicht zufriedenstellendes Ergebnis

Problem

Ursache und Behebung

Das Kaffeegetrank ist
nicht hei® genug.

Die Tasse wurde nicht vorgewarmt.

Je kleiner und dickwandiger die Tasse, um so wichti-
ger ist das Vorwarmen.

m Warmen Sie die Tasse vor, z. B. mit heiBem Wasser.

Die Brihtemperatur ist zu niedrig eingestellt.
m Stellen Sie die Briihtemperatur hoher ein.

Die Siebe der Briheinheit sind verstopft.

® Entnehmen Sie die Briiheinheit und reinigen diese
von Hand.

m Entfetten Sie die Briiheinheit.

Beim Mahlen der Kaffee-
bohnen sind lautere Ge-

rausche als tiblich zu ho-
ren.

Der Bohnenbehalter wurde wahrend des Mahlens ge-
leert.
m Fillen Sie den Bohnenbehélter mit frischen Bohnen.

Fremdkarper, z. B. Kunststoff oder Steine, befinden

sich zwischen den Kaffeebohnen.

m Schalten Sie den Kaffeevollautomaten sofort aus.
Rufen Sie den Kundendienst.

Das Kaffeegetrank flief3t
zu schnell in die Tasse.

Der Mahlgrad ist zu grob eingestellt.
m Stellen Sie den Mahlgrad feiner ein (siehe ,,Mahl-
grad®).

Das Kaffeegetrank flie3t
zu langsam in die Tasse.

Die Briiheinheit ist verstopft.

m Entfetten Sie die Briiheinheit (siehe Kapitel ,,Reini-
gung und Pflege®, Abschnitt ,,Briiheinheit entfetten
und Innenraum reinigen®).

Auf dem Kaffee oder Es-
presso bildet sich keine
Crema.

Die Kaffeebohnen sind nicht mehr frisch. Wenn gerés-
tete Kaffeebohnen zu lange offen gelagert werden,
entweicht nach und nach das Kohlendioxid aus den
Kaffeebohnen. Deshalb bildet sich bei der Zuberei-
tung keine Crema mehr.

Naturlich konnen Sie die Kaffeebohnen weiterhin ver-
wenden.
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Was tun, wenn ...

Problem

Ursache und Behebung

Der Kaffee schmeckt
diinn. Die Kaffeekuchen
(Portion Kaffeesatz) im
Satzbehélter sind mat-
schig und kriimelig.

Es wird zu wenig Kaffeepulver gebriht, weil nicht ge-
nugend Kaffeebohnen ins Mahlwerk rutschen.
Verwenden Sie eine dunkle Rostung?

Sehr dunkel gerostete Kaffeebohnen sind oft ¢lig. Die-

se Fette kdnnen sich an den Wanden der Bohnenbe-

halter ablagern und den Bohnenfluss behindern.

Verwenden Sie eine Kaffeesorte mit sehr groen Boh-

nen oder sehr unterschiedlichen BohnengrofZen?

Die Bohnen verkannten oder verklemmen sich mogli-

cherweise und bilden sogenannte ,,Bohnenbriicken®.

m Reinigen Sie die Bohnenbehalter haufiger, wenn Sie
sehr dunkle, olige Kaffeerdstungen verwenden.

m Ziehen Sie die Bohnenbehalter etwas heraus und
ritteln Sie an den Bohnenbehaltern, wenn Sie Kaf-
feesorten mit sehr groRen Bohnen oder sehr unter-
schiedlichen Bohnengrof3en verwenden.

m Probieren Sie gegebenenfalls andere Kaffeesorten.

Der Kaffee flieRt nicht
gleichmaRig aus beiden
Auslaufen. Bei der Zube-
reitung von Milch spritzt
es gelegentlich.

Kaffeeablagerungen im Zentralauslauf behindern die

Getrankeausgabe.

m Zerlegen Sie den Zentralauslauf und reinigen Sie die
Teile —ausgenommen die Edelstahlabdeckung —im
Geschirrspler.

Diese Reinigung sollte einmal woéchentlich durch-
gefuhrt werden.

Die Konsistenz des
Milchschaums ist unbe-
friedigend.

Die Milchtemperatur ist zu hoch. Nur mit kalter Milch

(<10 °C) kénnen Sie guten Milchschaum zubereiten.

m Kontrollieren Sie die Milchtemperatur im Milchbe-
halter.

Die Milchleitung ist verstopft und/oder das Milchven-
til ist verschmutzt.
® Entnehmen und reinigen Sie das Milchventil.
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Kundendienst und Garantie

Unter www.miele.com/service erhal- Garantie
ten Sie Informationen zur selbststandi- | pie Garantiezeit betragt 2 Jahre.
gen Behebung von Stoérungen und zu . . .
; ) Weitere Informationen entnehmen Sie
Miele Ersatzteilen. ) . . .
den mitgelieferten Garantiebedingun-

. s en.
Kontakt bei Storungen 8
Bei Storungen, die Sie nicht selbst be-
heben konnen, benachrichtigen Sie z. B.
Ihren Miele Fachhandler oder den Miele
Kundendienst.

Den Miele Kundendienst kénnen Sie
online unter www.miele.com/service
buchen.

Die Kontaktdaten des Miele Kunden-
dienstes finden Sie am Ende dieses
Dokumentes.

Der Kundendienst benotigt die Modell-
kennung und die Fabrikationsnummer
(Fabr./SN/Nr.). Beide Angaben finden
Sie auf dem Typenschild.
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Zubehor

Diese Produkte und weiteres Zubehor
erhalten Sie im Miele Webshop, beim
Miele Kundendienst oder bei lhrem
Miele Fachhandler.

- Allzweck-Microfasertuch
zum Entfernen von Fingerabdriicken
und leichten Verschmutzungen

Reiniger fiir Milchleitungen
zum Reinigen des Milchsystems

Reinigungstabletten
zum Entfetten der Briiheinheit

Entkalkungstabletten
zum Entkalken der Wasserleitungen

CJJug1,01

Isolierkanne fiir Kaffee oder Tee (Kan-

nenfunktion)

Miele Black Edition One for all
ganze Kaffeebohnen — perfekt geeig-

net fir die Zubereitung von Espresso,

Café Crema und Kaffeespezialitaten
mit Milch

Miele Black Edition Espresso
ganze Kaffeebohnen — perfekt geeig-
net fiir Espressozubereitungen

Miele Black Edition Café Crema
ganze Kaffeebohnen — perfekt geeig-
net fir Kaffeezubereitungen

Der Lieferumfang kann je nach Land
und Modell abweichen. Sie erfahren
im Miele Webshop, beim Miele Kun-
dendienst oder bei Ihrem Miele Fach-
handler, welches Zubehor und welche
Reinigungs- und Pflegemittel in lhrem
Land verfligbar sind.
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Installation

Elektroanschluss

Der Kaffeevollautomat ist serienmafig
,,steckerfertig” fiir den Anschluss an ei-
ne Schutzkontakt-Steckdose ausgeris-
tet.

Installieren Sie den Kaffeevollautomat
so, dass die Steckdose frei zugédnglich
ist. Wenn die Steckdose nicht frei zu-
ganglich ist, dann stellen Sie sicher,
dass installationsseitig eine Trennvor-
richtung fur jeden Pol vorhanden ist.

& Brandgefahr durch Uberhitzung.
Der Betrieb des Kaffeevollautomaten
an Mehrfachsteckdosen und Verlan-
gerungskabeln kann zu einer Uberlas-
tung der Kabel fihren.

Verwenden Sie aus Sicherheitsgriin-
den keine Mehrfachsteckdosen, Ver-
langerungskabel, Adapter und/oder
sogenannte Energiesparstecker.

Die Elektroanlage muss nach VDE 0100
ausgefihrt sein.

Aus Sicherheitsgriinden empfehlen wir
die Verwendung eines Fehlerstrom-
Schutzschalters (RCD) des Typs in
der zugeordneten Hausinstallation fir
den elektrischen Anschluss des Kaffee-
vollautomaten.

Eine beschadigte Netzanschlussleitung
darf nur durch eine spezielle Netzan-
schlussleitung vom gleichen Typ ersetzt
werden (erhéltlich beim Miele Kunden-
dienst). Aus Sicherheitsgriinden darf der
Austausch nur von einer qualifizierten
Fachkraft oder vom Miele Kundendienst
vorgenommen werden.
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Uber die Nennaufnahme gibt das Ty-
penschild Auskunft.

Die Absicherung muss mit mindestens
10 A erfolgen.

Vergleichen Sie diese Angaben mit den
Daten des Elektroanschlusses vor Ort.
Fragen Sie im Zweifelsfall eine Elektro-
fachkraft.

Der zeitweise oder dauerhafte Betrieb
an einer autarken oder nicht netzsyn-
chronen Energieversorgungsanlage (wie
z. B. Inselnetze, Back-up-Systeme) ist
moglich. Voraussetzung fir den Betrieb
ist, dass die Energieversorgungsanlage
die Vorgaben der EN 50160 oder ver-
gleichbar einhalt.

Die in der Hausinstallation und in die-
sem Miele Produkt vorgesehenen
SchutzmaBnahmen missen auch im In-
selbetrieb oder im nicht netzsynchronen
Betrieb in ihrer Funktion und Arbeits-
weise sichergestellt sein oder durch
gleichwertige Malinahmen in der Instal-
lation ersetzt werden. Wie beispielswei-
se in der aktuellen Veroffentlichung der
VDE-AR-E 2510-2 beschrieben.



Installation

Einbaumalfle

Einbau in einen Hochschrank

Halten Sie eine Mindesteinbauhche von 850 mm ein.

Alle Male sind in mm angegeben.

595

Eine Kombination mit anderen Miele Einbaugeraten ist moglich. Dabei muss der
Kaffeevollautomat nach unten hin durch einen geschlossenen Zwischenboden ab-
gegrenzt sein. Fiir die Kombination mit einer Gourmet-Warmeschublade/Einbau-

Vakuumierschublade ist kein Zwischenboden notwendig.
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Installation

Installation und Anschliisse
Alle MalRe sind in mm angegeben.

351

455,5
102

( Netzanschlussleitung

@ In diesem Bereich kein Elektroanschluss
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Installation

Kaffeevollautomaten einbauen

& Verletzungsgefahr durch unsach-
gemallen Betrieb.

Personen konnen durch ein nicht ein-
gebautes, damit ungesichertes Gerat
verletzt werden.

Betreiben Sie den Kaffeevollautoma-
ten nur eingebaut.

& Beschéadigungsgefahr durch un-
sachgemalen Betrieb.

Wenn der Umgebungstemperaturbe-
reich nicht eingehalten wird, kann der
Kaffeevollautomat gegebenenfalls
nicht einwandfrei funktionieren.
Betreiben Sie den Kaffeevollautoma-
ten nur in einem Umgebungstempe-
raturbereich von +16 °C bis +38 °C.

Halten Sie eine Mindesteinbauhohe
von 850 mm ein.

Fir den Einbau bendtigen Sie einen

Schraubendreher in der GroRe TX 20.

<299mm=

— —

AN

Tipp: Wenn zwischen der Wand und
dem Kaffeevollautomaten mindestens
299 mm Abstand gegeben sind, lasst
sich die Geratetir weiter 6ffnen und die
Handhabung ist einfacher. Z. B. lasst
sich der linke Bohnenbehalter leichter
entnehmen.

Tipp: Eine Abstellmoglichkeit fiir den
Kaffeevollautomaten auf Hohe der Ein-
baunische ist hilfreich. So kénnen Sie
das Gerat leichter elektrisch anschlie-
Ren.

Elektronetz anschlieRen

Beachten Sie die Hinweise im Kapitel
,,Elektroanschluss®,

m SchlieRen Sie den Kaffeevollautoma-
ten an das Elektronetz an.

Transportsicherung entfernen

=

In dem Schraubenloch befindet sich ei-
ne rote Silikonnoppe, die die Geratetir
wahrend des Transports sichert und so
Transportschaden am Gerat verhindert.

Entfernen Sie die Silikonnoppe, be-
vor Sie den Kaffeevollautomaten mit
dem Umbauschrank verschrauben.

m Entfernen Sie die rote Silkonnoppe
aus dem Schraubenloch, indem Sie
fest an der Silikonnoppe ziehen.

Die Silikonnoppe wird nicht mehr be-
notigt. Entsorgen Sie die Silikonnoppe
im Restmiill.
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Installation

Kaffeevollautomat einschieben und
ausrichten

Wenn Sie das Gerat in die Nische
schieben, achten Sie darauf, dass der
Elektroanschluss nicht eingeklemmt
oder beschadigt wird.

m Schieben Sie den Kaffeevollautoma-
ten bis zum Anschlag in die Einbauni-
sche.

Um den Kaffeevollautomaten auszu-
richten, verstellen Sie keinesfalls die
Turscharniere. Der Milchbehalter
kann sonst nicht mehr korrekt ando-
cken und die Milchzubereitung nicht
fehlerfrei funktionieren.

m Prifen Sie, ob der Kaffeevollautomat
in der H6he mittig und gerade in der
Einbaunische steht. Richten Sie das
Gerat gegebenenfalls aus.

Jetzt kénnen sie den Kaffeevollautoma-
ten mit dem Umbauschrank verschrau-
ben.

86

Kaffeevollautomat mit Umbauschrank
verschrauben

m Offnen Sie die Gerstetir.

Im Lieferumfang sind 2 Schrau-
ben TX20 (25 mm) enthalten.

m Befestigen Sie den Kaffeevollautoma-
ten mit den Schrauben an den Seiten-
wanden des Umbauschrankes.

B Ziehen Sie beide Schrauben handfest
an.

Tipp: Sie kdnnen die Turoffnungsbe-
grenzer entfernen und den Tiréffnungs-
winkel auf ca. 170° erweitern, so dass
Sie die linke Schraube leichter eindre-
hen kénnen (siehe Abschnitt ,Tiir6ff-
nungsbegrenzung®). Priifen Sie, ob aus-
reichend Raum vorhanden ist und die
Geratetlr nicht gegen eine angrenzende
Wand schlagt.

m Uberpriifen Sie die Funktion des Kaf-
feevollautomaten.



Installation

Tiroffnungsbegrenzung

Die Turscharniere des Kaffeevollauto-
maten sind mit Tur6ffnungsbegrenzern
ausgestattet, die den Offnungswinkel
der Geratetir auf ca. 120° begrenzen.
Dadurch wird verhindert, dass die Gera-
tetiir beim Offnen gegen eine angren-
zende Wand schlagt und beschadigt
wird.

Sie kénnen die Turoffnungsbegrenzer
entfernen, um den Offnungswinkel auf
ca. 170° zu erweitern. So lassen sich
z. B. die Bohnenbehalter leichter ent-
nehmen.

170°

120°

Tiir6ffnungsbegrenzung entfernen

Priifen Sie, ob fiir den erweiterten
Turoffnungswinkel ausreichend Raum
vorhanden ist und die Geratetir nicht
gegen eine angrenzende Wand
schlagt.

m Entfernen Sie die Turoffnungsbegren-
zer von den Scharnieren, in dem Sie
z. B. mit einem Schraubendreher die
Turoffnungsbegrenzer heraushebeln.

Der Offnungswinkel der Gerétetiir ist
nun auf ca. 170° erweitert.
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Technische Daten

Stromverbrauch im Standby:

Stromverbrauch im vernetzten Bereit-
schaftsbetrieb:

Frequenzband des WLAN-Moduls

Maximale Sendeleistung des WLAN-
Moduls
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< 0,3 Watt
< 2,0 Watt

2,4000 GHz — 2,4835 GHz
<100 mW



Konformitatserklarung

Hiermit erklart Miele, dass dieser Kaf-
feevollautomat der Richtlinie 2014/53/
EU entspricht.

Der vollstandige Text der EU-Konformi-
tatserklarung ist unter einer der folgen-
den Internetadressen verfligbar:

- Produkte, Download, auf
www.miele.de

- Service, Informationen anfordern, Ge-
brauchsanweisungen, auf
https://miele.de/gebrauchsanweisun-
gen durch Angabe des Produktna-
mens oder der Fabrikationsnummer
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https://www.miele.de
https://miele.de/gebrauchsanweisungen
https://miele.de/gebrauchsanweisungen

Urheberrechte und Lizenzen

Fir die Bedienung und Steuerung des Kommunikationsmodules nutzt Miele eigene
oder fremde Software, die nicht unter eine sogenannte Open Source Lizenzbedin-
gung fallen. Diese Software/Softwarekomponenten sind urheberrechtlich ge-
schitzt. Die urheberrechtlichen Befugnisse von Miele und Dritten sind zu respek-
tieren.

Ferner enthalt das im Gerét integrierte Kommunikationsmodul Softwarekomponen-
ten, die unter Open Source Lizenzbedingungen weitergegeben werden. Sie kdnnen
die enthaltenen Open Source Komponenten nebst den dazugehdrigen Urheber-
rechtsvermerken, Kopien der jeweils glltigen Lizenzbedingungen sowie gegebenen-
falls weitere Informationen lokal per IP tGber einen Webbrowser
(http[s]://<IP-Adresse>/Licenses) abrufen. Die dort ausgewiesenen Haftungs- und
Gewabhrleistungsregelungen der Open Source Lizenzbedingungen gelten nur im
Verhaltnis zu den jeweiligen Rechteinhabern.
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Deutschland:

Miele & Cie. KG
Carl-Miele-StralRe 29
33332 Gitersloh

Telefon: 0800 22 44 666 (kostenfrei)*

* unsere Erreichbarkeitszeiten entnehmen
Sie bitte unserer Homepage

Osterreich:

Miele Gesellschaft m.b.H.
Mielestralle 1

5071 Wals bei Salzburg

Telefon: 050 800 800
(Festnetz zum Ortstarif;
Mobilfunkgebiihren abweichend)
Mo-Fr 8-17 Uhr

Luxemburg:

Miele S.a.r.l.

20, rue Christophe Plantin
Postfach 1011

L-1010 Luxemburg/Gasperich

Telefon (Kundendienst)
+352 49711 30

Mo-Do 8.30-17.00 Uhr
Fr 8.30-16.00 Uhr

Miele Vertriebsgesellschaft Deutschland KG
Carl-Miele-StralRe 29
33332 Gtersloh

Miele im Internet: www.miele.de
E-Mail: info@miele.de

Telefax: 050 800 81219

Miele im Internet: www.miele.at
E-Mail: info@miele.at

Miele im Internet: www.miele.lu
E-Mail: infolux@miele.lu



CVA 7440

de — DE, AT M.-Nr. 12 859 860 / 01



	Inhalt
	Sicherheitshinweise und Warnungen
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Kinder im Haushalt
	Technische Sicherheit
	Sachgemäßer Gebrauch
	Zubehör und Ersatzteile
	Reinigung und Pflege
	Für Geräte mit Edelstahlflächen gilt:

	Gerätebeschreibung
	Außenansicht
	Innenansicht
	Der Milchbehälter
	Zentralauslauf mit Tassenrandsensor

	Bedien- und Anzeigeelemente
	Symbole im Display
	Symbole der Getränketasten

	Bedienprinzip
	Sensortasten
	Getränkemenü
	Navigationsbereich
	Ein Menü aufrufen und in einem Menü navigieren
	Ein Menü verlassen oder Aktion abbrechen
	Namen eingeben

	Miele@home
	Verfügbarkeit WLAN-Verbindung
	Verfügbarkeit Miele@home
	Miele App

	Erste Inbetriebnahme
	Vor dem ersten Gebrauch
	Das erste Mal einschalten
	Displaysprache auswählen
	Vernetzung einrichten (Miele@home)
	Datum einstellen
	Tageszeit einstellen
	Wasserhärte einstellen
	Performance-Modus wählen


	Bohnenbehälter füllen
	Wassertank füllen
	Ein- und Ausschalten
	Kaffeevollautomaten einschalten
	Kaffeevollautomaten ausschalten
	Längere Abwesenheit vorbereiten

	Getränke zubereiten
	Kaffee
	Kaffeegetränke im Detail
	Milch und alternative Milchprodukte
	Milchbehälter füllen und einsetzen
	Kaffeegetränk zubereiten
	Zubereitung abbrechen
	Kaffeegetränk mit DoubleShot   zubereiten
	2 Portionen   zubereiten
	Kanne Kaffee zubereiten
	Zubereitung abbrechen

	Tee
	Tee zubereiten
	TeaTimer manuell starten
	Kanne Tee zubereiten
	Zubereitung abbrechen

	Warm- und Heißwasser zubereiten
	Getränkemenge ändern

	Expertenmodus
	Expertenmodus ein- und ausschalten
	Expertenmodus: Getränkemenge anpassen

	Mahlgrad
	Richtigen Mahlgrad erkennen
	Mahlgrad verstellen

	Parameter
	Parameter anzeigen und ändern
	Getränkemenge
	Mahlmenge
	Brühtemperatur bei Kaffeegetränken
	Auslauftemperatur bei Teegetränken, Warm- und Heißwasser
	Vorbrühen des Kaffeepulvers

	Profile
	Profile
	Profil erstellen
	Profil bearbeiten
	Profilwechsel einstellen
	Profilname ändern
	Profil löschen

	Getränke aus einem Profil zubereiten
	Getränke in einem Profil ändern

	MobileStart
	MobileStart vorbereiten
	MobileStart  ein- und ausschalten

	Einstellungen
	Einstellungen anzeigen und ändern
	Sprache
	Tageszeit
	Anzeige (Tageszeitanzeige)
	Zeitformat
	Einstellen

	Datum
	Timer
	Einschalten um
	Ausschalten um
	Ausschalten nach

	TeaTimer
	Lautstärke
	Display-Helligkeit
	Beleuchtung
	Info (Informationen anzeigen)
	Höhenlage
	Performance-Modus
	Eco-Modus
	Barista-Modus
	Latte-Modus
	Party-Modus

	Wasserhärte
	Inbetriebnahmesperre  
	Inbetriebnahmesperre   vorübergehend deaktivieren

	Miele@home
	Scan & Connect durchführen
	Fernsteuerung
	RemoteUpdate
	Ablauf eines RemoteUpdates

	Softwareversion
	Händler (Messeschaltung)
	Werkeinstellungen

	Reinigung und Pflege
	Übersicht der Reinigungsintervalle
	Von Hand oder im Geschirrspüler reinigen
	Ungeeignete Reinigungsmittel
	Gerätetür öffnen
	Abtropfschale und Satzbehälter reinigen
	Abtropfschale zerlegen
	Kontakte der Abtropfschale reinigen
	Abtropfschale zusammensetzen

	Abtropfblech reinigen
	Wassertank reinigen
	Zentralauslauf reinigen
	Zentralauslauf entnehmen
	Zentralauslauf reinigen
	Zentralauslauf einsetzen

	Tassenrandsensor reinigen
	Milchbehälter mit Deckel reinigen
	Milchventil reinigen (täglich)
	Milchventil entnehmen und reinigen (monatlich)
	Milchventil entnehmen
	Milchventil reinigen
	Milchventil einsetzen

	Bohnenbehälter reinigen
	Brüheinheit und Innenraum händisch reinigen
	Brüheinheit entnehmen
	Brüheinheit reinigen
	Innenraum reinigen
	Brüheinheit einsetzen

	Innenraum, Innenseite der Gerätetür und Tropfschale reinigen
	Gerätefront reinigen
	Pflegeprogramme
	Menü Pflege aufrufen
	Gerät spülen
	Milchleitung spülen
	Milchleitung reinigen
	Brüheinheit entfetten
	Brüheinheit entfetten starten
	Brüheinheit entnehmen
	Brüheinheit und Innenraum reinigen
	Reinigungstablette in Brüheinheit geben

	Gerät entkalken
	Entkalken nach Aufforderung im Display
	Entkalkung durchführen


	Was tun, wenn ...
	Meldungen im Display
	Unerwartetes Verhalten des Kaffeevollautomaten
	Nicht zufriedenstellendes Ergebnis

	Kundendienst und Garantie
	Kontakt bei Störungen
	Garantie

	Zubehör
	Installation
	Elektroanschluss
	Einbaumaße
	Einbau in einen Hochschrank
	Installation und Anschlüsse

	Kaffeevollautomaten einbauen
	Elektronetz anschließen
	Transportsicherung entfernen
	Kaffeevollautomat einschieben und ausrichten
	Kaffeevollautomat mit Umbauschrank verschrauben

	Türöffnungsbegrenzung
	Türöffnungsbegrenzung entfernen


	Technische Daten
	Konformitätserklärung
	Urheberrechte und Lizenzen


